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KunstKlang
Feuchtwangen
Die Festspielstadt Feuchtwangen wird in
diesem Jahr um einen kulturellen Hçhe-
punkt reicher: Im Sommer, mitten im
Kreuzgangspielbetrieb und auf der von
romanischen S�ulen ums�umten Thea-
terb�hne startet KunstKlang Feucht-
wangen, eine Konzertreihe, die die re-
nommierte und mehrfach ausgezeich-
nete Sopranistin Christiane Karg konzi-
piert hat. Christiane Karg, selbst in
Feuchtwangen geboren und aufgewach-
sen, l�dt dazu internationale K�nstlerin-
nen und K�nstler in ihre Heimatstadt,
die mit ihr gemeinsam oder f�r eigene
Konzerte auf den B�hnen Feuchtwan-
gens zu hçren sind. Der romanische
Kreuzgang bildet dabei nur den Auftakt.
Es folgen Konzerte in der Johannis- und
der Michaeliskirche und in den Regina
Lichtspielen, ein Kino, das fast noch voll-
st�ndig im Stil der 1950er Jahre einge-
richtet ist und damit einen einzigartigen
Charme verspr�ht.

Die Konzertreihe beginnt am 29. Juli
2014 um 20.30 Uhr im Kreuzgang mit
einer musikalisch-literarischen Reise vom
Abendland in den Orient: Hafis, der
wohl bekannteste persische Dichter, leb-
te im 14. Jahrhundert; fast 500 Jahre
sp�ter, Anfang des 19. Jahrhunderts er-
schienen Texte des persischen Dichters
erstmals in deutscher Sprache. Diese Ge-
dichte wurden von Johann Wolfgang
Goethe begeistert rezipiert. In einem
poetischen Dialog mit Hafis schrieb der
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wohl ber�hmteste deutsche Dichter sein Werk „West-�stlicher-Divan“. Christiane Karg wird an diesem ersten Kunst-
Klang-Abend gemeinsam mit Robert Holl (Bass) und Burkhard Kehring (Klavier) deutsche und franzçsische Komposi-
tionen und Nachdichtungen zu den poetischen Figuren der Scheherazade und des Hafis sowie Goethe-Vertonungen
von Franz Schubert, Robert Schumann, Felix Mendelssohn Bartholdy, Johannes Brahms, Richard Strauss, Hugo Wolf,
Othmar Schoeck, Charles Koechlin und Maurice Ravel hçren lassen.

In diesem ersten Konzert klingt eine Vielfalt – musikalisch wie thematisch – an, die sich in den darauf folgenden drei
Konzerten fortf�hrt: Am 29. November 2014 um 19 Uhr in der Michaeliskirche pr�sentieren die Violinistin Alina Po-
gostkina und der Schauspieler Ulrich Reinthaller die Konzertlesung „Der Großinquisitor“, die den Text Fjodor Michailo-
witsch Dostojewskis in den Mittelpunkt stellt. Darauf folgt am 14. Februar 2015, 18 Uhr, ein Abend unter dem Titel
„Belles Amours“ in den Regina Lichtspielen, der die Poesie Louise de Vilmorins und die Kompositionen Francis Poulencs
aufnimmt sowie die große Zeit des Kinos Mitte des 20. Jahrhunderts mit der Pr�sentation des Films „Les Amants“ („Die
Liebenden“, 1958) aufleben l�sst und den Christiane Karg (Sopran), Thomas Quasthoff (Rezitation) und Justus Zeyen
(Klavier) gemeinsam gestalten. Den Abschluss des ersten KunstKlang-Zyklus 2014/2015 bilden am 31. Mai 2015 um
18 Uhr in der Johanniskirche „Neun deutsche Arien“ von Georg Friedrich H�ndel, die Christiane Karg, begleitet von Jo-
nathan Cohen am Cembalo sowie einem Ensemble aus dem Orchester Arcangelo, interpretiert.

Informationen sowie Karten zu dieser hochkar�tigen Konzertreihe sind �ber die Internetseite www.kunstklang-feucht-
wangen.de abrufbar. Zus�tzlich steht Klassik-Liebhabern und allen Interessierten das Kulturb�ro Feuchtwangen bei Fra-
gen und Kartenbestellungen zur Seite:
Marktplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/904 44, kulturamt@feuchtwangen.de

Der Kartenvorverkauf hat am 5. Februar 2014 begonnen.

Herzliche Einladung zum
Frühlingskonzert der Städtischen
Musikschule Feuchtwangen
Am 20.2.2014 findet das Fr�hlingskonzert der St�dtischen
Musikschule Feuchtwangen um 19.00 Uhr im S�ngermuseum
statt. Sch�lerinnen und Sch�ler musizieren solistisch und in
Ensemblebesetzungen Werke verschiedener Epochen.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns �ber Ihr Kommen.
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

14. Februar Casanova oder Die Philosophie der
20 Uhr Verf�hrung – Poetenpack Potsdam

Stadthalle Kasten

15. Februar Weidenwerkstatt mit Buchausstellung
14 Uhr Stadtb�cherei Feuchtwangen

16. Februar Kinder-Disco-Fasching mit Animation
13 Uhr Landgasthof Am Forst

18. Februar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

19. Februar Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

19. Februar Ein-Euro-Premiere: Heidi
ab 9 Uhr Kartenvorverkauf

20. Februar Fr�hlingskonzert der st�dt. Musikschule
19 Uhr S�ngermuseum

22. Februar JAZZ-TIME
20 Uhr St�tzles Halbe Stompers

Stadthalle Kasten

22. Februar TUS Faschingsfete
19.30 Uhr TUS Sportheim

23. Februar Casino-Caf�
bis 18 Uhr Spielbank Feuchtwangen

23. Februar Heitere Orgelmusik zur Faschingszeit
17 Uhr Katholische Stadtpfarrkirche

25. Februar Offene Wanderung
11 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

25. Februar Kreativstammtisch
19.30 Uhr Kleine Galerie

26. Februar VdK-Fasching
14 Uhr Gasthof Schçllmann

27. Februar Bach und Luther
19.30 Uhr S�ngermuseum

28. Februar Christian Springer „Pur“
20 Uhr Landgasthof Am Forst – ausverkauft –

4. M�rz Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

4. M�rz Kindernachmittag am Faschingsdienstag
13.45 Uhr Hochmeisterturnhalle

7. bis 9. M�rz Handwerkertage vom Verein ALLES
Bayerische BauAkademie

8. M�rz Bçhmischer Abend 2014
19.30 Uhr der Blaskapelle Th�rnhofen

Stadthalle Kasten

14. M�rz Kabarett mit Andreas Rebers
20 Uhr Rebers – muss man mçgen

Stadthalle Kasten

21. M�rz W�rttembergische Landesb�hne
20 Uhr Komçdie: Venedig im Schnee

Stadthalle Kasten

28. M�rz Kreuzgangspiele
20 Uhr Festspielfr�hling

Cabaret, Tell, Heidi & Co

4. April casino live on stage
20 Uhr Quadro Nuevo: End of the Rainbow

Spielbank Feuchtwangen – ausverkauft –

A U S S T E L L U N G E N

1. M�rz bis Sonderausstellung zu Leo Kestenberg
30. April S�ngermuseum

�nderungen vorbehalten!

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/90455

Rebers – muss man mçgen Foto: Janine Guldener
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B�ro Soziale Stadt
Stadtentwicklung/Stadtmarketing – Erika Weimer

Telefon: 09852/613435, Fax: 09852/615062, quartiersmanagement@feuchtwangen.de
Termine und Treffen nach Vereinbarung

Aufruf an alle B�rger zur Teilnahme am Freundschaftsfest 2014
Am 28.6.14 ist es wieder so weit – wir feiern unser interkulturelles Fest im Museumsgarten in Feuchtwangen.
B�rger aus allen Nationen in und um Feuchtwangen sind dazu aufgerufen, sich an diesem Samstag ab 14 Uhr
zu pr�sentieren und gemeinsam die kulturelle Vielfalt zu feiern.
Nutzen Sie diese Plattform und zeigen Sie Besonderes und Spezielles oder Traditionelles aus Ihrem
Land, entweder auf der B�hne oder in Form von Kçstlichkeiten oder Spielen/Aktionen.

Haben Sie Ideen oder Vorschl�-
ge? Melden Sie sich bei mir oder
melden Sie Ihr Angebot direkt
auf der st�dtischen Homepage
www.feuchtwangen.de an. Sie
finden das Formular unter der
Rubrik Leben/Wohnen, Soziale
Stadt, Freundschaftsfest.
Das Organisationsteam (Cengiz
Catalpinar, Mehmet H�rriyetoglu,
Susann Klemm, Carsten und
Sonja Kçpke, Jochen K�mmerle,
Reiner Schçbel) stellt das Fest
zusammen mit dem B�ro So-
ziale Stadt und den Festteilneh-
mern ehrenamtlich auf die Beine.
Unterst�tzt und getragen wird
das Freundschaftsfest von der
Stadt Feuchtwangen.
Der gesamte Erlçs des Festes
wird an eine gemeinn�tzige
Einrichtung gespendet.

Einfache Lieder aus aller Welt gesucht!
Liebe Mitb�rger aus aller Welt,
der Chor der Landschule unter Leitung von Birgit Mathes sammelt Lieder aus
verschiedenen Nationen, um daraus ein internationales Lied zusammenzu-
stellen. Dieses soll dann am Freundschaftsfest (28.06.14) auf der B�hne aufge-
f�hrt werden.
Wir sind auf Ihre Mithilfe angewiesen!
Es sollte etwas einfaches sein, z.B. ein Volks-, Schlaf- oder Kinderlied. Wer
kennt ein schçnes Lied (in der eigenen Muttersprache?) und kann dies dem Chor
zur Verf�gung stellen? Es w�re auch hilfreich, wenn Sie uns sagen kçnnten, um was es in dem Lied geht.
Bitte rufen Sie mich an unter 09852/613435. Wir brauchen die Lieder so schnell wie mçglich, damit noch gen�-
gend Zeit zum Proben bleibt.

Freundschaftsfest 2013
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Fr�hjahrsmarkt 16.3.2014 – „Fit in den Fr�hling“
Auf Anregung aus der Bevçlkerung mçchten wir den diesj�hrigen Fr�hjahrsmarkt um ein gesundheitliches An-
gebot erg�nzen. Unter dem Motto „Fit in den Fr�hling“ suchen wir pr�ventive Bewegungs- und Entspan-
nungs�bungen, die man im Zwingerpark çffentlich durchf�hren kann.
Die �bungen sind als Schnupperangebote gedacht und sollen den Besuchern des Fr�hlingsmarktes und des
verkaufsoffenen Sonntages einen Einblick in verschiedene pr�ventive Gesundheitsmaßnahmen geben und
zum Mitmachen animieren. Es soll f�r jedes Alter und jede Generation etwas Interessantes dabei sein, denkbar
w�re z.B. TaiChi, QiGong, R�ckenschule, Gymnastik, Tanz, Yoga, Kampfsport, Gehirnjogging ...
Die Angebote sollen im Stundentakt f�r jeweils ca. 15 Minuten stattfinden. Wenn sich nicht gen�gend Anbieter
finden oder bei schlechtem Wetter entf�llt das Angebot.
Wer Interesse daran hat, etwas anzuleiten, das zu dem Thema Gesundheit/Pr�vention passt, melde sich bitte
bis Freitag, 21.2.2014 beim B�ro Soziale Stadt (09852/613435).

Fl�chenmanagement der Stadt Feuchtwangen –
eine çffentliche, private und partnerschaftliche Aufgabe
(Public-Private-Partnership)
Sehr geehrter Immobilieneigent�mer, sehr geehrte ans�ssige und ansiedlungsinteressierte Nutzer,
sehr geehrte B�rgerinnen und B�rger,
ein paar wenige Ladenlokale und Gewerbefl�chen haben in der Feuchtwanger Innenstadt noch keine An-
schlussnutzung gefunden und stehen leer.
Das Fl�chenmanagement Feuchtwangen mçchte mit Ihnen individuelle Lçsungswege f�r tragf�hige Nutzun-
gen finden, um die leer stehenden Geb�ude zu vermarkten und zu reaktivieren.
Die Beratung einzelner Eigent�mer zum Beispiel �ber Fçrdermittel der Stadt Feuchtwangen oder die Vorkl�-
rung verschiedener Fragen mit der zust�ndigen Bauaufsicht gehçrt f�r uns ebenso dazu, wie die umsichtige
Begleitung der Innenstadtentwicklung, um neue Konzepte herauszuarbeiten, zu diskutieren und umzusetzen.
Damit zun�chst eine detaillierte Bestandsaufnahme der Leerst�nde erfolgen kann, hat das Fl�chenmanage-
ment Feuchtwangen Datenerfassungsbçgen an die jeweiligen Eigent�mer versendet.
Die Ergebnisse dieser Erhebung werden anschließend in einer stetig zu aktualisierenden Datenbank zusam-
mengef�hrt. Dabei werden die wichtigsten Kriterien wie z. B. Verkaufsfl�che, Lage, baulicher Zustand des Ob-
jekts, L�nge der Schaufensterfl�chen, usw. erfasst und um die Kontaktdaten des Eigent�mers oder des Mak-
lers erg�nzt.
Diese Daten ermçglichen einen aktuellen �berblick �ber freie Einzelhandelsfl�chen und sind sowohl f�r die er-
folgreiche Vermarktung als auch f�r die Durchf�hrung kurzfristiger Aktionen notwendig.
Der Partner Gewerbeverein Feuchtwangen „Spitze“ e. V. und der Partner Stadt Feuchtwangen tragen – neben
einem Zuschuss der Bezirksregierung im Rahmen der St�dtebaufçrderung – die Kosten des Stadtmarketings
und somit auch die Kosten des Fl�chenmanagements.
Mit den aufgelegten Programmen „zur Fçr-
derung von Modernisierungs- und Instand-
setzungsmaßnahmen“ und „zur Fçrderung
der energetischen Sanierung“ schafft die
Stadt Feuchtwangen zus�tzliche, verl�ssli-
che Rahmenbedingungen f�r Investitionen
der Immobilieneigent�mer, um in eine behut-
same Aufwertung ihres Bestandes zu inves-
tieren.
Eine unterlassene Instandhaltung und Mo-
dernisierung der leer stehenden Immobilien
kçnnte wiederum f�r Existenzgr�nder von
Vorteil sein:
das f�hrt meist zu relativ niedrigen Mieten,
die wiederum das preiswerte Mieten eines
Ladenlokals und etwa die dar�ber liegende
Wohnung ermçglichen, um somit Wohnen
und Arbeiten verbinden zu kçnnen. Außer-
dem kçnnen in einigen F�llen die notwendi-
gen Aufwertungsmaßnahmen mit einem ho-
hen Anteil an Eigenleistung ausgef�hrt wer-
den.

B�rgermeister Patrick Ruh und J�rgen Kiderlen, Vorsitzender
des Gewerbevereins Feuchtwangen „Spitze“ e.V. mit J�rgen
H. Konrad (von links)
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Eine weitere Mçglichkeit, die sich hier nutzen
l�sst, ist das Fçrderprogramm „zur Vermeidung
von Leerst�nden in der Innenstadt Feuchtwan-
gen“.
Nutzen auch Sie die Mçglichkeiten und nehmen
Sie Kontakt mit uns auf – zentraler Ansprechpart-
ner f�r alle Akteure, insbesondere f�r Eigent�mer
und f�r Nutzungsinteressenten ist J�rgen H. Kon-
rad.
Mit Ihrer Motivation und Ihrem Engagement kann
eine weitere Aufwertung und Belebung der Ge-
sch�ftsstraßen und somit des gesamten Stand-
orts Feuchtwangen gelingen.
Wir sind sehr gerne f�r Sie da.
J�rgen H. Konrad, Dipl.-Bauingenieur FH
B�ro Soziale Stadt Feuchtwangen
Fl�chenmanagement
Telefon 09852/613435, Telefax 09852/615062
flaechenmanagement@feuchtwangen.de
www.feuchtwangen.de

Zwei Frauen
und eine Leiche
Ein Kammerspiel im S�ngermuseum

„So tun als ob“, alles im Griff haben, das ist
die Hauptdevise zweier Frauen, deren Leben
nicht unterschiedlicher sein kçnnte. Ana, die
sich augenscheinlich nur auf der Sonnenseite
des Lebens zu befinden scheint, und Beatrice
f�r die die �berwindung von Alltagsh�rden zur
Hauptaufgabe geworden ist.

Patricia Melo, die Autorin der Kriminalkomçdie
abstrahiert zwei Figuren, zwei Lebensmodel-
le, die sich jedoch in einem Punkt treffen, der
Liebe zu ein und dem selben Mann. Die Fol-
gen dieses Dilemmas sind am 19. und 22.
Februar im S�ngermuseum jeweils um 20.00
Uhr zu sehen, gespielt von Romina Bursy und
Marie-Louise Gutteck und inszeniert von Clau-
dia B�rk-Auner.

Der Kartenvorverkauf ist im
Buchhaus Sommer 09852/1888
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B01281F „Starke Eltern – starke Kinder“ – Elternkurs
10x 20.02.2014 / 20.00–22.00 / 65,00 E pro Person

95,00 E pro Paar

F31281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 1
4x 15.04.2014 / Di+Do 19.00–22.00 / ab 99,70 E

F32281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4x 11.06.2014 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 82,00 E

F34281F Fit f�rs B�ro mit Office 2010
5x 28.04.2014/Mo+Mi 19.00–22.00/ab 120,20 E

F34282F Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
5x 22.05.2014 / Do+Di 19.00–22.00 / ab 119,10 E

F35281F Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundlagen
5x 06.05.2014 / Di+Do 19.00–22.00 / ab 119,10 E

F38281F Schnell und sicher im Internet arbeiten
mit dem Internet Explorer

4x 19.05.2014 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 97,20 E

G30281F Englisch Grundstufe A1 f�r Anf�nger/innen
10x 18.02.2014 / 18.00–19.30 / 45,00 E – 56,00 E

G30282F Englisch Grundstufe A1 f�r Anf�nger/innen
Vormittagskurs

10x 17.02.2014 / 10.15–11.45 / 45,00 E – 56,00 E

G31281F English conversation – Mittelstufe B1
9x 20.02.2014 / 18.00–19.30 / 40,50 E – 50,40 E

G32281F English conversation – Aufbaustufe C1
9x 20.02.2014 / 19.30–21.00 / 40,50 E – 50,40 E

G50281F Italienisch f�r den Urlaub – Grundstufe A1
11x 11.03.2014 / 18.00–19.30 / 49,50 E – 61,60 E

G50281S Italienisch f�r den Urlaub /
Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs

6x 24.06.2014 / 18.00–19.30 / 27,00 E –33,60 E

Italienisch Mittelstufe B1
G51281F 6x / 29.04.2014 / 19.30–21.00 / 27,00 E – 33,60 E

G51281S 6x / 24.06.2014 / 19.30–21.00 / 27,00 E – 33,60 E

G80281F Spanisch Grundstufe A1 f�r Anf�nger/innen
15x 19.02.2014 / 19.30–21.00 / 67,50 E – 84,00 E

G80282F Spanisch Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs
15x 19.02.2014 / 18.00–19.30 / 67,50 E – 84,00 E

G81281F Spanisch Mittelstufe B1
12x 20.02.2014 / 19.00–20.30 / 54,00 E – 67,20 E

G81282F Spanisch Mittelstufe B1 – Lekt�rekurs
12x 18.02.2014 / 18.00–19.30 / 54,00 E – 67,20 E

Vortr�ge in der Praxisklinik Feuchtwangen
Anmeldung nicht erforderlich – Eintritt frei

H12281F HPV-Impfung bei M�dchen
Dr. Thomas Sattler

1x 19.03.2014 / 19.00
H12282F Erkrankungen des Gef�ßsystems

Dr. Arnulf Zimmermann
1x 10.04.2014 / 19.00

Corso di cucina italia ... in italiano!

H23162F Fritto misto pesce – gemischter Fischteller
1x 15.03.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

Pizza

H23163F 1x / 29.03.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E +
Lebensmittel

H23164F 1x / 07.06.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E +
Lebensmittel

H23165F Ostermen� – von Vorspeise bis Nachtisch
1x 05.04.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel
H23166F Primi piatti – erster Gang (Nudeln & Co.)
1x 10.05.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel
H23167F Leichte italienische K�che
1x 17.05.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel
H23168F Sommermen� – von Vorspeise bis Nachtisch

Italienischkenntnisse erforderlich
1x 24.05.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel
H23169F Italienisches Men�

Italienischkenntnisse erforderlich
1x 28.06.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

H23281F Herzhafte Kuchen
1x 20.05.2014 / 19.00–22.00 / 12,00 E + Lebensmittel

Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und danach
H31281F 8x / 28.04.2014 / 17.45–19.15 / 52,00 E

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31282F 6x / 29.04.2014 / 17.30–18.45 / 27,50 E

H31283F 6x / 29.04.2014 / 19.00–20.15 / 27,50 E

H31284F 6x / 30.04.2014 / 9.00–10.15 / 27,50 E

H31285F 6x / 30.04.2014 / 10.45–12.00 / 27,50 E

H35281F Fit in den Fr�hling durch Bewegung
und Entspannung

8x 19.02.2014 / 20.00–21.30 / 48,00 E

H35282F Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
6x 20.02.2014 / 19.00–20.00 / 27,00 E

H43281F Pilates f�r Anf�nger/innen und
Wiedereinsteiger / innen

12x 13.03.2014 / 18.00–19.00 / 48,00 E

Pilates Mittelstufe
H43282F 5x / 10.03.2014 / 19.00–20.00 / 20,00 E

H43282S 11x / 28.04.2014 / 19.00–20.00 / 44,00 E

Fitness-Cocktail
J10281F 6x / 25.03.2014 / 19.30–20.30 / 16,00 E

J10282F 5x / 27.03.2014 / 19.30–20.30 / 13,30 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10283F 5x / 28.04.2014 / 18.30–19.30 / 15,80 E

J10284F 5x / 29.04.2014 / 18.00–19.00 / 15,80 E

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74281F 1x / 26.02.2014 / 19.30–22.30 / 8,00 E + Material
K74282F 1x / 02.04.2014 / 19.30–22.30 / 8,00 E + Material

M50281F Acrylbilder auf Keilrahmen f�r Kinder ab 6 Jahren
1x 21.02.2014 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material

M50282F Basteln im Fr�hjahr f�r Kinder ab 6 Jahre
1x 21.03.2014 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material

M50283F Basteln zum Muttertag f�r Kinder ab 6 Jahre
1x 25.04.2014 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material

Programm
Fr�hjahr – Sommer 2014
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/90444
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Förderung der Stadtwerke Feucht-
wangen wird auch 2014 fortgeführt 
und zusätzlich ausgebaut!
Der Werkausschuss der Stadtwerke Feuchtwangen hat 

auch für das Jahr 2014 die Weiterführung des Förder-

programms beschlossen. Stromkunden der Stadtwerke 

Feuchtwangen können beim Austausch der alten Hei-

zungspumpe, der Neuanschaffung von Kühl- bzw. Ge-

friergeräten sowie Wasch- und Spülmaschinen profi tie-

ren. Zusätzlich wurden auch noch Wäschetrockner der 

Effi zienzklasse A+++ und Elektrobacköfen der Effi zienz-

klasse A mit ins Förderprogramm aufgenommen. Damit 

profi tieren Sie nicht nur durch geringeren Strom- und 

Wasserverbrauch der neuen effi zienten Geräte, sondern 

Sie bekommen die nächsten zwei Jahre auch noch je-

weils 100 kWh (ca. 25,– €) von Ihren Stadtwerken von der 

Stromrechnung abgezogen. Im Folgenden sind die För-

derrichtlinien aufgeführt. 

Wie hoch ist der Zuschuss?

Sie erhalten von den Stadtwerken Feuchtwangen bei Neu-

kauf einer Geschirrspül-, Waschmaschine, Kühl- oder Ge-

friergerätes der Effi zienzklasse A+++, eines Wäschetrock-

ners der Effi zienzklasse A+++, eines Elektrobackofens der 

Effi zienzklasse A und einer Heizungsumwälzpumpe der 

Effi zienzklasse A einen Zuschuss von insgesamt 200 kWh 

Strom. Diese „Gutschrift“ wird nur einmal im Jahr und nur 

für ein effi zientes Haushaltsgerät pro Haushalt gewährt.

Welche Voraussetzungen müssen Sie erfüllen?

Allgemeine Voraussetzungen

• Sie sind Stromkunde der Stadtwerke Feuchtwangen.

• Sie sind Bestands- oder Neukunde für mindestens 

2 Jahre.

• Ihr Antrag wird nur berücksichtigt, wenn Sie alle Zah-

lungsverpfl ichtungen mit den Stadtwerken Feuchtwan-

gen vollständig erfüllt haben.

• Das neue Gerät hat die Effi zienzklasse A+++ bzw. A und 

wurde beim örtlichen Fachhandel gekauft.

• Sie entsorgen das alte Gerät ordnungsgemäß.

Von Antrag bis Zuschuss – 
so einfach geht’s

1. Antragsformular anfordern

Den Antrag auf einen Zuschuss erhalten Sie:

• per Download im Internet unter www.stadtwerke-

feuchtwangen.de

• Verwaltungsgebäude der Stadtwerke Feuchtwangen, 

Ansbacher Straße 29, 91555 Feuchtwangen

• per Post auf Anfrage: Telefon 09852/904-351, Fax 09852/

904-300, E-Mail: info@stadtwerke-feuchtwangen.de

2. Antrag vollständig ausfüllen und unterschreiben

3. Unterlagen beifügen

• Rechnungskopie (örtlicher Fachhandel) mit Angaben 

über Hersteller und Gerätetyp

• Nachweis der geforderten Energieeffi zienzklasse

4. Antrag einsenden an

Stadtwerke Feuchtwangen, Ansbacher Straße 29, 91555 

Feuchtwangen.

Bitte beachten Sie, dass zur Bearbeitung des Antrags 

sämtliche Angaben vorliegen müssen.

5. Bewilligung der Fördermittel

Die Bearbeitung der Anträge und die Verteilung der Zu-

schüsse erfolgt durch die Stadtwerke Feuchtwangen. 

Wenn Sie alle Anforderungen erfüllen und noch Förder-

mittel zur Verfügung stehen, senden wir Ihnen ein Bewil-

ligungsschreiben zu. Die Stadtwerke Feuchtwangen zie-

hen Ihnen den Förderbetrag (200 kWh) pro Kalenderjahr 

100 kWh, 2 Jahre lang von Ihrer Stromrechnung ab.

Wir werden eine anteilige (1/24 je Monat) Rückforderung  

bzw. die Kürzung des Zuschusses vornehmen, sollten 

Sie innerhalb von zwei Jahren nach Förderzusage kein 

Stromkunde der Stadtwerke Feuchtwangen mehr sein. 

Ein Rechtsanspruch auf die Gewährung eines Zuschus-

ses besteht nicht.
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Kreuzgangspiele 2014
Werner Brenner und Hans Winkler

gestalten B�hne und Kost�me
Im Sommer 2014 werden B�hne und Kost�me von Wer-
ner Brenner, der in den vergangenen Spielzeiten schon
oft die Theaterwelten der Kreuzgangspiele entworfen
hat, und Hans Winkler, einem Neuling auf der Kreuzgang-
b�hne, entworfen.

Werner Brenner lebt
und arbeitet als frei-
schaffender B�hnen- und
Kost�mbildner in F�rth.
An deutschen Stadt- und
Staatstheatern, aber auch
f�r zahlreiche Festspiele
schuf er Entw�rfe f�r
B�hnenbild und Kost�-
me, so an den Theatern
in L�beck, Saarbr�cken,
Pforzheim, Kaiserslautern,
N�rnberg, Trier und
Landshut/Passau, bei den
Opernfestspielen in Hei-
denheim, bei Kubus Wei-
mar und den Burgfest-

spielen Bad Vilbel. F�r seine Arbeit erhielt er mehrere
Auszeichnungen. Bei den Kreuzgangspielen gestaltete
er 2008 die B�hnenbilder f�r „Wie es Euch gef�llt“,
„Non(n)sens“ und „Eine Woche voller SamsTage“. Im
Sommer 2009 �bernahm er die Ausstattung f�r den
„Glçckner von Notre-Dame“ und im Sommer 2010 stat-
tete er das Shakespeare-Lustspiel „Die lustigen Weiber
von Windsor“ aus. In der Spielzeit 2011 zeichnete er f�r
B�hnenbild und Kost�me f�r „Viel L�rm um nichts“ ver-
antwortlich, in der Spielzeit 2012 f�r „Der Name der
Rose“. Im Sommer 2013 hat er das Musical „Anatevka“
ausgestattet und in diesem Jahr gestaltet er die B�hnen-
welt von „Cabaret“.

Hans Winkler wurde
1961 in Hannover ge-
boren. Er absolvierte sein
B�hnenbildstudium an der
„National Theatre School
of Canada“ in Montreal.
Nach der Assistentenzeit
an den Staatstheatern
Hannover und Kassel be-
gann er 1991 mit der T�-
tigkeit als freier B�hnen-
bildner. Seitdem entwirft
er B�hnenbilder und Aus-
stattungen f�r Oper, Bal-
lett und Schauspiel f�r
zahlreiche B�hnen in

Deutschland und dem europ�ischen Ausland. Es entstan-
den zahlreiche Ballettabende f�r das Theater Vorpom-
mern sowie f�r die Dresdener Semperoper, das Staats-
theater Oldenburg und f�r das Aalto Theater Essen. F�r
die Staatstheater Braunschweig und Oldenburg und das
Theater Augsburg entwarf Hans Winkler B�hnenbilder zu
Opern von Verdi, Mozart, Tschaikowsky, Gounod und
Massenet, inszeniert von Thomas W�nsch. Auch zu Doni-
zettis „L’Elisir d’Amore“ (Vest Norges Opera Bergen) und
f�r die Zarzuela „El Barberillo de Lavapi�s“ an der Wiener
Kammeroper, jeweils in der Regie von Lutz E. Seelig, ge-
staltete er die Dekorationen. Außerdem entwarf Hans
Winkler B�hnenbilder f�r das Theater am Kurf�rsten-
damm in Berlin, das Landestheater Coburg, das Altonaer
Theater und die Komçdie Winterhuder F�hrhaus, sowie
f�r verschiedene Tournee-Theater. Er arbeitet außerdem
f�r die Hamburger Kammerspiele, das Ernst-Deutsch-
Theater und das Ohnsorg Theater in Hamburg. In Feucht-
wangen wird er f�r „Wilhelm Tell“ B�hne und Kost�me
gestalten.

Bach und Luther
Dr. Andreas Bomba, Frankfurt,
Intendant der Bachwoche Ansbach

Donnerstag, 27.2.2014, 19.30 Uhr,
S�ngermuseum Feuchtwangen, Am Spittel 2–6
Oft wird Johann Sebastian Bach als „F�nfter Evangelist“ be-
zeichnet. Gemeint ist damit die Kunst Bachs, mit seiner Musik
zu verk�ndigen und zu predigen. Das gilt f�r seine Kantaten,
Passionen und Oratorien. Was aber ist mit seiner Kammermu-
sik, den Werken f�r Orgel und Klavier, f�r Orchester?

Bach unterzeichnete seine Partituren gerne mit dem K�rzel
S.D.G., oder „Soli Deo Gloria“, Gott allein die Ehre. Was die-
se Zuschreibung zu bedeuten hat, ist nicht unumstritten. Be-
sagt sie etwas �ber seine Frçmmigkeit? War Bach Lutheraner
oder sympathisierte er mit den Pietisten, die nur wenige Kilo-
meter von Leipzig entfernt eines ihrer Zentren hatten?
�ber den Bezug Bachs und seiner Musik zum Glauben gibt
es viele Meinungen. Gewiss hat der Thomaskantor mit Hilfe
von Bibel und Katechismus Lesen und Schreiben gelernt; be-
kannt ist, dass er Bibelausgaben sammelte – dennoch war er
kein Theologe, sondern in erster Linie Musiker. Vom Span-
nungsfeld zwischen Kirche und Welt, in dem Bach lebte und
arbeitete, erz�hlt der Vortrag von Dr. Andreas Bomba, dem
Intendanten der Bachwoche Ansbach.
Zu dieser Veranstaltung laden das Evangelische Bildungs-
werk Feuchtwangen e.V. und das S�ngermuseum alle Inte-
ressierten herzlich ein!



Amtliche Bekanntmachungen

Verpachtungen

P�chter(in) gesucht
Die Stadt Feuchtwangen verpachtet ab Beginn der Freibad-
saison 2014 die

Cafeteria mit Kiosk im st�dtischen Freibad.

Interessenten werden gebeten, sich bis zum 28.02.2014
schriftlich bei der Stadt Feuchtwangen – Stadtkasse –, Kirch-
platz 2, 91555 Feuchtwangen, zu bewerben.
Ausk�nfte werden erteilt unter Tel.-Nr. 09852/904-133.
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Schauspieler-
Unterk�nfte gesucht
F�r die Zeit von Mitte / Ende April bis Mitte August
sucht das Kulturb�ro mçblierte oder teilmçblierte
Wohnungen f�r Schauspieler. Das Ensemble der Kreuz-
gangspiele Feuchtwangen reist zwischen Mitte April
und Mitte Mai an, die Spielzeit endet f�r alle am 17.
August.
Wer eine Wohnung an Schauspieler vermieten mçchte
oder etwas �ber weitere Wohnmçglichkeiten weiß, soll
sich bitte im Kulturb�ro bei Petra Br�ning melden:
Tel. 09852/904158 oder bei der Zentrale 90444. Die
Wohnmçglichkeiten sollten nicht weiter als 12 km von
Feuchtwangen entfernt sein. Foto: Forster

„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie

und Senioren, Helmut HUBER

Dienstag, 18. Februar 2014 nach Bernau
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Landgasthof „Soldner“
Strecke: Walkm�hle – Koppenschallbach –
Volkertsweiler – Bernau

Dienstag, 25. Februar 2014 nach Kaierberg
Treffpunkt: 11.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „Wagemann“
Strecke: Kronenwirtsberg – Ameisenbr�cke –
Wetterstation – Lichtenau – Th�rnhofen – Kaierberg
Weitere Informationen: Tourist Information Feucht-
wangen, Marktplatz 1, Tel. 09852/904-177
�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse
bekannt gegeben.



Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 4/2014 11



12 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 4/2014



Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 4/2014 13



14 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 4/2014



Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 4/2014 15



Bekanntmachung �ber die Einsicht
in die W�hlerverzeichnisse und die
Erteilung von Wahlscheinen f�r die
Wahl des Stadtrats, Kreistags und des
ersten B�rgermeisters am Sonntag,
16. M�rz 2014

1. Die W�hlerverzeichnisse f�r die Stimmbezirke werden an den
Werktagen w�hrend der allgemeinen Dienststunden in der
Zeit vom 24. Februar 2014 bis zum 28. Februar 2014 (20. bis
16. Tag vor dem Wahltag)
– am Montag in der Zeit von 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr
– am Dienstag in der Zeit von 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr
– am Mittwoch in der Zeit von 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr
– am Donnerstag in der Zeit von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr
– am Freitag in der Zeit von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr
in/im Stadt Feuchtwangen, B�rgerAmt, Zi.Nr. 22, Kirchplatz 2,
91555 Feuchtwangen f�r Wahlberechtigte zur Einsicht bereit-
gehalten. Jede/Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder
die Vollst�ndigkeit der zu ihrer/seiner Person im W�hlerver-
zeichnis eingetragenen Daten �berpr�fen. Sofern eine Wahl-
berechtigte/ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder die Voll-
st�ndigkeit der Daten von anderen im W�hlerverzeichnis ein-
getragenen Personen �berpr�fen will, hat sie/er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
eine Unvollst�ndigkeit des W�hlerverzeichnisses ergeben
kann. Das Recht zur �berpr�fung besteht nicht hinsichtlich
der Daten von Wahlberechtigten, f�r die im Melderegister eine
Auskunftssperre nach dem Meldegesetz eingetragen ist.

2. Das Stimmrecht kann nur aus�ben, wer in ein W�hlerver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
Wer das W�hlerverzeichnis f�r unrichtig oder f�r unvollst�n-
dig h�lt, kann innerhalb der oben genannten Einsichtsfrist
Beschwerde einlegen. Die Beschwerde kann schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Gemeinde/Stadt oder der Verwal-
tungsgemeinschaft eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in einem W�hlerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten sp�testens am 23. Februar 2014 eine Wahlbe-
nachrichtigung mit einem Vordruck f�r einen Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung
erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Be-
schwerde gegen das W�hlerverzeichnis einlegen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht aus-
�ben kann.

4. Wer in einem W�hlerverzeichnis eingetragen ist und keinen
Wahlschein besitzt, kann nur in dem Stimmbezirk abstimmen,
in dessen W�hlerverzeichnis er gef�hrt wird.

5. Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht aus�ben,
5.1 bei Gemeinderatswahlen durch Stimmabgabe in jedem

Abstimmungsraum der Gemeinde/Stadt, die den Wahl-
schein ausgestellt hat,

5.2 bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Ab-
stimmungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der Wahl-
schein zugleich f�r Gemeindewahlen, kann die Stimmab-
gabe – auch f�r die Landkreiswahlen – nur in dieser Ge-
meinde/Stadt erfolgen,

5.3 durch Briefwahl, wenn ihm eine Stimmabgabe im Wahl-
kreis nicht mçglich ist.

6. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
6.1 Wahlberechtigte, die in einem W�hlerverzeichnis einge-

tragen sind.
6.2 Wahlberechtigte, die in einem W�hlerverzeichnis nicht

eingetragen sind, wenn
6.2.1 sie nachweisen, dass sie ohne Verschulden die An-

tragsfrist f�r die Eintragung in das W�hlerverzeichnis
oder die Frist f�r die Beschwerde wegen der Richtig-
keit und der Vollst�ndigkeit des W�hlerverzeichnis-
ses vers�umt haben, oder

6.2.2 ihr Wahlrecht erst nach Ablauf der in Nr. 6.2.1 ge-
nannten Antrags- oder Beschwerdefristen entstanden
ist, oder

6.2.3 ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt
worden ist und sie nicht in einem W�hlerverzeichnis
eingetragen wurden.

7. Der Wahlschein kann bis zum 14. M�rz 2014, 15 Uhr bei
der Stadt Feuchtwangen, B�rgerAmt, Zi.Nr. 22, Kirchplatz 2,
91555 Feuchtwangen schriftlich oder m�ndlich, nicht aber
telefonisch, beantragt werden. Der mit der Wahlbenachrich-
tigung �bersandte Vordruck kann verwendet werden.
In den F�llen der Nr. 6.2 kçnnen Wahlscheine noch bis zum
Wahltag, 15 Uhr, beantragt werden. Gleiches gilt, wenn bei
nachgewiesener plçtzlicher Erkrankung der Abstimmungs-
raum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten
aufgesucht werden kann.

8. Wer den Antrag f�r einen Anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen gesonderten Vollmacht nachweisen, dass
er dazu berechtigt ist.

9. Die Wahlberechtigten erhalten mit dem Wahlschein
– einen Stimmzettel f�r jede oben bezeichnete Wahl,
– einen Stimmzettelumschlag f�r alle Stimmzettel,
– einen hellroten Wahlbriefumschlag (mit der Anschrift der

Behçrde, an die der Wahlbrief zu �bersenden ist) f�r den
Wahlschein und den Stimmzettelumschlag,

– ein Merkblatt f�r die Briefwahl.
10.Der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunterla-

gen werden den Wahlberechtigten zugesandt. Sie kçnnen
auch an die Wahlberechtigten persçnlich ausgeh�ndigt wer-
den. Anderen Personen als den Wahlberechtigten d�rfen der
Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunterlagen
nur ausgeh�ndigt werden, wenn die Berechtigung zum Emp-
fang durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewie-
sen wird. Von der Vollmacht darf nur Gebrauch gemacht wer-
den, wenn die bevollm�chtigte Person nicht mehr als vier
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor der
Aush�ndigung der Unterlagen schriftlich zu versichern. Die
bevollm�chtigte Person muss bei Abholung der Unterlagen
das 16. Lebensjahr vollendet haben; auf Verlangen hat sie
sich auszuweisen. Kann eine wahlberechtigte Person infolge
einer Behinderung weder die Unterlagen selbst abholen noch
einem Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich der Hilfe
einer Person ihres Vertrauens bedienen. Diese hat unter
Angabe ihrer Personalien glaubhaft zu machen, dass sie ent-
sprechend dem Willen der wahlberechtigten Person handelt.

11.Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine
wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor
dem Wahltag, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

12.Bei der Briefwahl m�ssen die Stimmberechtigten den Wahl-
brief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein so rechtzei-
tig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle ein-
senden, dass der Wahlbrief dort sp�testens am Wahltag bis 18
Uhr eingeht. Er kann dort auch abgegeben werden.

N�here Hinweise dar�ber, wie die Briefwahl auszu�ben ist, erge-
ben sich aus dem Merkblatt f�r die Briefwahl.
Feuchtwangen, den 04.02.2014
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Kommunalwahlen am 16.03.2014
Beantragung von Briefwahlunterlagen

Neben der Mçglichkeit die Briefwahlunterlagen persçnlich im
B�rgerAmt abzuholen oder schriftlich zu beantragen, kçnnen
diese auch „online“ �ber die Homepage der Stadt Feuchtwangen
www.feuchtwangen.de beantragt werden. Einfach auf der Start-
seite den Link „Wahlscheinantrag zur Kommunalwahl“ ankli-
cken, anhand der Wahlbenachrichtigungskarte die persçnlichen
Daten eingeben und abschicken. Die Unterlagen werden dann,
bei rechtzeitiger Beantragung, per Post �bersandt.
Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an das B�r-
gerAmt der Stadt Feuchtwangen.
B�rgerAmt, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/904-0
Email: buergeramt@feuchtwangen.de
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Europawahl am 25.05.2014
Bekanntmachung nach Art. 32 Abs. 1
Satz 4 Meldegesetz �ber das Wider-
spruchsrecht gegen Melderegister-
ausk�nfte an Parteien und
W�hlergruppen

Nach Art. 32 Abs. 1 des Gesetzes �ber das Meldewesen (Melde-
gesetz – MeldeG) darf die Gemeinde als Meldebehçrde im Zu-
sammenhang mit der Europawahl am 25. Mai 2014 den Parteien,
W�hlergruppen und anderen Tr�gern von Wahlvorschl�gen Aus-
kunft aus dem Melderegister �ber Vor- und Familiennamen, Dok-
torgrade und Anschriften von Wahlberechtigten erteilen, die
nach ihrem Lebensalter bestimmten Gruppen zugeordnet werden
(sog. Gruppenauskunft).
Die davon Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe ihrer
Daten zu widersprechen. Dieser Widerspruch kann schriftlich
oder m�ndlich bei der Meldebehçrde (Stadt Feuchtwangen,
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen, B�rgerAmt, Zi.Nr. 22,
e-mail: buergeramt@feuchtwangen.de) eingelegt werden; er be-
darf keiner Begr�ndung, ist von keinen Voraussetzungen abh�n-
gig und gilt solange, bis er durch eine gegenteilige Erkl�rung
widerrufen wird. Die Gemeinde bzw. Meldebehçrde darf, falls
einer Datenweitergabe nicht widersprochen wurde, die Daten
fr�hestens 6 Monate vor dem jeweiligen Wahltag weitergeben.

Fçrderung der energetischen
Sanierung von Altbauten in der
Stadt Feuchtwangen

Wie bereits im August 2013 im Mitteilungsblatt der Stadt Feucht-
wangen berichtet, fçrdert die Stadt Feuchtwangen die energeti-
sche Sanierung von Altbauten. Der Stadtrat hat dazu die Richt-
linien zur Fçrderung der energetischen Sanierung von Altbauten
beschlossen. Ziel der Richtlinie ist, Anreize f�r die Sanierung von
Wohngeb�uden zu schaffen und dadurch nachhaltig zur Redu-

zierung des CO2-Ausstoßes und zur Senkung der Heizkosten bei-
zutragen. Auf der Grundlage der Richtlinie kçnnen der fachge-
rechte Einbau einer W�rmed�mmung und der Austausch von
Fenstern bezuschusst werden. Die Richtlinie gilt f�r Altbauten im
gesamten Stadtgebiet einschließlich der Ortsteile, ausgenommen
der Altstadtbereiche, in denen Modernisierungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen �ber die Modernisierungsrichtlinien gefçrdert
werden.
Die einzelnen Fçrdervoraussetzungen kçnnen der nachstehend
abgedruckten Richtlinie entnommen werden. Antr�ge sind im
Stadtbauamt, Bauverwaltung, Zimmer 26, oder �ber die Home-
page der Stadt erh�ltlich.

Richtlinie zur Fçrderung der energetischen Sanierung
von Altbauten
§ 1 Ziel der Fçrderung
Durch den fachgerechten Einbau einer W�rmed�mmung oder
den Austausch von in die Jahre gekommenen Fenstern besteht
bei Altbauten im Stadtgebiet ein erhebliches Potenzial nachhaltig
zur Reduzierung des CO2-Ausstoßes beizutragen und gleichzeitig
Heizkosten zu sparen. Der Stadt Feuchtwangen ist es daher ein
Anliegen entsprechende Anreize zur Sanierung zu schaffen. Sie
gew�hrt im Rahmen dieser Richtlinie Zusch�sse f�r die energeti-
sche Sanierung von Wohngeb�uden.

§ 2 Fçrdergrunds�tze
(1) Die Gew�hrung der Fçrderung nach dieser Richtlinie ist eine
freiwillige Leistung der Stadt Feuchtwangen. Ein Rechtsanspruch
auf deren Bewilligung und Auszahlung besteht weder dem Grun-
de noch der Hçhe nach.
(2) Die Fçrderung wird als nicht r�ckzahlbarer Zuschuss gew�hrt.
Eine R�ckforderung in den nach § 6 Abs. 8 dieser Richtlinie ge-
nannten F�llen bleibt vorbehalten. Sie erfolgt im Rahmen der im
Haushaltsplan bereitgestellten Mittel.

§ 3 Gebiet der Fçrderung
Der r�umliche Geltungsbereich der Richtlinie bezieht sich auf
das gesamte Stadtgebiet.
Der Geltungsbereich der Richtlinie zur Fçrderung von Moder-
nisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im Bereich der In-
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nenstadt von Feuchtwangen wird vom Geltungsbereich der vor-
liegenden Richtlinie ausgenommen.

§ 4 Allgemeine Fçrderbestimmungen
(1) Die Stadt Feuchtwangen bezuschusst die fachgerechte Aus-
f�hrung von energetischen Sanierungsmaßnahmen an Altbauten,
die zum Wohnen genutzt werden. Die Maßnahmen m�ssen
durch qualifizierte Handwerksbetriebe durchgef�hrt werden. In
Eigenleistung durchgef�hrte Maßnahmen sind nicht fçrderf�hig.
Als Altbau im Sinne dieser Richtlinie gelten Geb�ude, deren Bau-
genehmigung vor dem Jahr 1995 erteilt wurde.
(2) Antragsberechtigt sind nur nat�rliche Personen, in deren Ei-
gentum die sanierungsbed�rftigen Wohngeb�ude stehen. Eigen-
t�mergemeinschaften nat�rlicher Personen m�ssen einen ge-
meinsamen Antrag stellen.
(3) Die Schaffung von neuem Wohnraum wird nicht gefçrdert.
(4) Die Genehmigung des Zuschussantrages ersetzt nicht die ggf.
f�r die Maßnahmen einzuholenden Genehmigungen, wie z.B.
Baugenehmigung, denkmalschutzrechtliche Erlaubnis usw. Bau-
rechtliche und denkmalpflegerische Vorschriften sind in jedem
Fall einzuhalten.
(5) Bei Inanspruchnahme von Zusch�ssen Dritter (z.B. KfW-Zu-
schussprogramm) besteht keine Mçglichkeit der Fçrderung im
Rahmen dieser Richtlinie. Eine Kombination mit einem Darlehen
(z.B. KfW) ist hingegen mçglich.

§ 5 Besondere Fçrderbestimmungen
(1) Folgende Maßnahmen werden in Form eines Bausteinmodells
als fçrderf�hig eingestuft:
a. Baustein: Austausch von Fenstern
b. Baustein: Fassaden/Innenwandd�mmung
c. Baustein: Fassaden/Außenwandd�mmung
d. Baustein: Dachd�mmung
e. Baustein: D�mmung der obersten Geschossdecke (nichtausge-

bautes Dach)
(2) Es besteht die Mçglichkeit einzelne oder mehrere Bausteine
zu beantragen. Die Bausteine b und c sowie d und e kçnnen nur
alternativ beantragt werden.
(3) Eine Fçrderung ist nur mçglich, wenn ein qualifizierter Hand-
werksbetrieb die ordnungsgem�ße und fachgerechte Ausf�hrung
der Maßnahme in Bezug auf den Umfang und Erreichung des ge-
nannten W�rmedurchgangskoeffizienten schriftlich gegen�ber
der Stadt Feuchtwangen best�tigt.
(4) Baustein „Austausch von Fenstern“:
F�r den Austausch von Fenstern wird ein Zuschuss von 50 E pro
Fenster gew�hrt. Pro Antrag sind mindestens vier Fenster zu tau-
schen. Pro Wohngeb�ude kçnnen max. 30 Fenster gefçrdert wer-
den. Der Austausch von Fenstern gilt nur dann als fçrderf�hig,
wenn die neuen Fenster (Glas mit Rahmen gemeinsam) einen
W�rmedurchgangskoeffizienten von kleiner/gleich Uw 1,1 auf-
weisen.
(5) Baustein „Fassaden/Innenwandd�mmung“:
F�r die Anbringung einer Fassaden-/Innenwandd�mmung wird
ein Zuschuss in Hçhe von 1.500 E gew�hrt.
Die Anbringung einer Fassaden-/Innenwandd�mmung gilt nur
dann als fçrderf�hig, wenn die Fassade des kompletten Hauses
ged�mmt wird. Teilsanierungen sind nicht fçrderf�hig. Hierbei
muss der gesamte fertige Wandaufbau mind. einen U-Wert von
0,35 W/m2K erreichen.
(6) Baustein „Fassaden-/Außenwandd�mmung“:
F�r die Anbringung einer Fassaden-/Außenwandd�mmung wird
ein Zuschuss in Hçhe von 1.500 E gew�hrt.
Die Anbringung einer Fassaden-/Außenwandd�mmung gilt nur
dann als fçrderf�hig, wenn die Fassade des kompletten Hauses
ged�mmt wird. Teilsanierungen sind nicht fçrderf�hig. Hierbei
muss der gesamte fertige Wandaufbau mind. einen U-Wert von
0,24 W/m2K erreichen.
(7) Baustein „Dachd�mmung“:
F�r die Anbringung einer Dachd�mmung wird ein Zuschuss in
Hçhe von 1.500 E gew�hrt.
Die Anbringung einer Dachd�mmung gilt nur dann als fçrder-
f�hig, wenn das gesamte Dach ged�mmt wird. Teilsanierungen
sind nicht fçrderf�hig. Hierbei muss der gesamte fertige Dachauf-
bau mind. einen U-Wert von 0,20 W/m2K erreichen.

(8) Baustein „D�mmung oberste Geschossdecke“:
F�r die Anbringung einer D�mmung an der obersten Geschoss-
decke zum nicht ausgebauten Dach wird ein Zuschuss in Hçhe
von 1.000 E gew�hrt.
Die Anbringung einer D�mmung an der obersten Geschossdecke
gilt nur dann als fçrderf�hig, wenn die gesamte Decke zum nicht
ausgebauten Dach ged�mmt wird. Teilsanierungen sind nicht fçr-
derf�hig. Hierbei muss der gesamte fertige Deckenaufbau mind.
einen U-Wert von 0,20 W/m2K erreichen.

§ 6 Antrags- und Bewilligungsverfahren
(1) Voraussetzung f�r eine Fçrderung ist eine Bewilligung der
Stadt Feuchtwangen. Vor Beginn der energetischen Sanierungs-
maßnahmen ist hierf�r ein schriftlicher Antrag einzureichen. Der
Antragsvordruck kann �ber das Stadtbauamt bezogen werden.
Der Antrag besteht aus einem Antragsvordruck sowie einer Anla-
ge zu jedem Baustein im Sinne von § 5 Abs. 1 dieser Richtlinie.
Bei Verlust durch den Antragsteller besteht kein Anspruch auf
Auszahlung eines Zuschusses.
(2) Mit den energetischen Sanierungsmaßnahmen darf erst nach
Pr�fung und Freigabe durch die Stadt Feuchtwangen begonnen
werden. Mit der Freigabe wird Ihnen ein Zuschuss unter dem
Vorbehalt der Verf�gung �ber entsprechende Haushaltsmittel in
Aussicht gestellt.
(3) Nach Ausf�hrung der Maßnahme ist die Auszahlung des in
Aussicht gestellten Zuschusses mittels der jeweiligen, vollst�ndig
ausgef�llten Anlage zum Antragsvordruck beim Stadtbauamt zu
beantragen. Dem Antrag auf Auszahlung sind die Originalrech-
nungen des t�tigen Handwerkers inkl. �berweisungsbeleg beizu-
f�gen. Die einzureichenden Originalrechnungen m�ssen Angaben
�ber die W�rmeleitf�higkeitsgruppe des D�mmstoffs sowie �ber
die D�mmst�rke enthalten. Der geforderte U-Wert des sanierten
Bauteils und bei Fenstern der Uw-Wert muss eingehalten werden.
Die Beantragung der Auszahlung des Zuschusses hat innerhalb
eines Jahres nach Freigabe der Durchf�hrung zu erfolgen.
Die Stadt Feuchtwangen beh�lt sich ausdr�cklich vor, die Plausi-
bilit�t der eingereichten Rechnungen am Ort der Baumaßnahme
zu pr�fen.
(4) Der endg�ltige Kostenerstattungsbetrag ergibt sich nach Ab-
schluss der Maßnahme und nach �berpr�fung der vorzulegen-
den Nachweise durch die Stadt Feuchtwangen.
Hier�ber erh�lt der Antragsteller eine entsprechende Mitteilung.
(5) �ber die Aufnahme des Wohngeb�udes in das Fçrderpro-
gramm sowie die Auszahlung des Zuschusses wird im Verwal-
tungswege entschieden; der Bau- und Verkehrsausschuss erh�lt
halbj�hrlich einen Sachstandsbericht �ber die anh�ngigen und
abgewickelten Antr�ge
(6) Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt nach Pr�fung der voll-
st�ndigen Unterlagen und unter der Voraussetzung der Verf�gbar-
keit der Haushaltsmittel.
(7) Beabsichtigt der Antragsteller von den beantragten Maßnah-
men abzuweichen oder auf einen weiteren Baustein auszuwei-
ten, so bedarf es hierzu vorab der Einwilligung der Stadt.
(8) Stellt die Stadt Feuchtwangen fest, dass die beantragte Maßnah-
me abweichend, teilweise oder mangelhaft durchgef�hrt oder Be-
dingungen und Auflagen dieser Richtlinie oder einer behçrdlichen
Genehmigung nicht eingehalten wurden, kann sie von der erteilten
Bewilligung zur�cktreten und ggf. den Zuschuss zur�ckfordern.

§ 7 Hinweis zum Steuerrecht
Kosten f�r Investitionsmaßnahmen, die mit dem Zuschuss durch
diese Richtlinie gefçrdert werden, kçnnen nicht mehr im Rahmen
der Einkommenssteuererkl�rung gem�ß § 35a EStG steuermin-
dernd geltend gemacht werden.
Die Finanzbehçrde erh�lt Nachricht �ber die Zuschusszahlung
bei Betr�gen von mehr als 1.500 E, da die Stadt gem�ß Mittei-
lungsverordnung dazu verpflichtet ist. Fragen hierzu sind mit der
Finanzbehçrde zu kl�ren.

§ 8 Inkrafttreten
Die Fçrderrichtlinie tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft und gilt bis zum 31.12.2016.

Feuchtwangen, den 22.8.2013
gez. Patrick Ruh
1.B�rgermeister



Neuanmeldungen in den st�dt.
Kinderg�rten Mosbach (Tel. 27 65)
und Breitenau (Tel. 96 35) f�r das
Kindergartenjahr 2014/2015

Termine:
Montag, 24.2.2014 und Dienstag, 25.2.2014
von 13.00 bis 15.00 Uhr

Neuanmeldungen in den Ev. Kinder-
g�rten Sandweg (Tel. 7 90), Wannen-
bad (Tel. 6 17 63), Wohlgemuthstraße
(Tel. 7 56) f�r das Kindergartenjahr
2014/2015

Termine:
Montag, 24.2.2014 und Dienstag, 25.2.2014
von 14.00 bis 16.00 Uhr
in den jeweiligen Kinderg�rten

Neuanmeldung im Kath. Kindergarten
St. Ulrich u. Afra, Am Schwalbennest
(Tel. 24 19) f�r das Kindergartenjahr
2014/2015

Termine:
Montag, 24.2.2014 und Dienstag, 25.2.2014
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Unsere Regelgruppen sind im Kindergartenjahr 2014/2015 vo-
raussichtlich voll belegt. Deshalb kann eine Neuaufnahme f�r
Kinder zwischen drei und sechs Jahren nur �ber eine Warteliste
erfolgen.

Zur Anmeldung sollte die Geburtsurkunde und das Vorsorgeheft
mitgebracht werden.

Ferienbetreuung der Stadt Feucht-
wangen vom 4.–22. August 2014 in den
R�umen des Evang.-Luth. Kinder-
gartens Wannenbad, Lauerhecke 4

Nach dem erfolgreichen Verlauf in den vergangenen Jahren
mçchten wir wiederum eine Ferienbetreuung anbieten. Sie rich-
tet sich vor allem an berufst�tige Eltern bzw. Alleinerziehende,
die in dieser Zeit eine Betreuungsmçglichkeit brauchen. F�r die-
se F�lle wird bevorzugt ein Betreuungsplatz zur Verf�gung ge-
stellt.
Beachten Sie bitte, dass es bei Buchung der gesamten drei Wo-
chen kosteng�nstiger ist wie die Buchung von einer bzw. zwei
Wochen (vgl. Geb�hrentabelle auf Anmeldeformular). Einzelne
Tage kçnnen nicht gebucht werden. Eine Stornierung ist bis sie-
ben Tage vor der Betreuungswoche mçglich. Nicht teilnehmen
an dieser Ferienbetreuung kçnnen Schulkinder – hier wird auf
das Betreuungsangebot der AWO verwiesen – und Kinder, die
zum Zeitpunkt der Betreuung noch nicht 2� Jahre alt sind.
Versp�tet eingehende Antr�ge bzw. Antr�ge ohne besondere Be-
gr�ndung werden nur bei entsprechender Platzkapazit�t Ber�ck-
sichtigung finden.
Die Anmeldeformulare kçnnen Sie bis 11.4.2014 entweder im
Rathaus oder in den jeweiligen Kinderg�rten abgeben.

Die Stadt hofft, mit diesem erneuten zus�tzlichen Betreuungsan-
gebot eine Hilfe anbieten zu kçnnen.

Ferienbetreuung 2014
f�r Sch�lerinnen und Sch�ler

Die Ferienbetreuung f�r Sch�lerinnen und Sch�ler in Zusammen-
arbeit mit der AWO Ansbach-Stadt werden zu folgenden Termi-
nen angeboten:
Osterferien vom 14. April – 17. April 2014
Pfingstferien vom 10. Juni – 13. Juni 2014
Sommerferien vom 30. Juli – 22. August 2014
Herbstferien vom 27. Oktober – 31. Oktober 2014
Die Anmeldeformulare sind im B�rgerAmt der Stadt Feuchtwan-
gen, sowie im Sekretariat der Schulen erh�ltlich.

Neues Busangebot nach Crailsheim
Seit Dezember 2013 gibt es aus Feuchtwangen und dem Teilort
Sommerau eine neue Verbindung nach und von Crailsheim. Ab-
fahrt, von Montag bis Freitag an Schultagen in Baden-W�rttem-
berg, an der Mooswiese um 6.25 und in Sommerau um 6.33 Uhr.
Ankunft in Crailsheim um 6.53 Uhr.
R�ckfahrten um 13.00 und um 17.29 Uhr von den Haltestellen
Crailsheim ZOB, Wilhelmstraße oder Rathaus. Ankunft in Som-
merau um 14.04 und um 17.51 Uhr, an der Mooswiese um
14.11 und um 17.59 Uhr. Die Fahrzeiten h�ngen bereits an den
Haltestellen aus. N�here Ausk�nfte erhalten Sie bei Omnibus
M�ller, Schw�bisch Hall, unter der Tel.-Nr. (0791) 93009-0.

Versammlungstermine
Mehrfachantrag – Online 2014

Wie in der Vergangenheit �blich, veranstaltet das
Amt f�r Landwirtschaft und Forsten Ansbach im
Februar/M�rz 2014 f�r alle Landwirte Informations-
veranstaltungen zum Mehrfachantrag:
Datum Ort Gasthaus Beginn
Montag, 24.2.2014 Schernberg Bergwirt 19.30
Dienstag, 25.2.2014 Buch am Wald Krone (Planner) 19.30
Mittwoch, 26.2.2014 Warzfelden Schwarzer Adler 19.30
Donnerstag, 27.2.2014 Unterampfrach Klotz 19.30
Freitag, 28.2.2014 Rothenburg Ochsen 19.30
Mittwoch, 5.3.2014 Lentersheim Lamm 19.30
Donnerstag, 6.3.2014 Windsbach Dorschner 19.30

Tipps zum Umgang mit der Biotonne
im Winter

Bei Temperaturen unter null Grad sind die Bioabf�lle in den Ton-
nen schnell festgefroren. Dies f�hrt dazu, dass sich die Biotonne
nicht oder nur unvollst�ndig entleeren lassen. Dies l�sst sich je-
doch bei Beachtung einiger Tipps meist vermeiden:
Q nasse K�chen- oder Gartenabf�lle in mehrere Lagen Papier

einwickeln oder verrotbare Abfalls�cke verwenden,
Q Die Biotonne hin und wieder mit einer Lage zerkn�lltem

Zeitungspapier bef�llen,
Q soweit mçglich Beh�lter in einem gesch�tztem Bereich (Car-

port, Garage) aufstellen,
Q Biotonne am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr und nicht schon am

Vorabend zur Entleerung bereit stellen,
Q notfalls das eingefrorene Material kurz vor der Abholung mit

einem Werkzeug (z.B. Holzplatte) von der Beh�lterwand
lçsen.

Da Schnee und Eis die z�gige Abfallentsorgung behindern, soll-
ten die Beh�lter an leicht zug�nglichen und ausreichend ger�um-
ten bzw. gestreuten Pl�tzen zur Leerung aufgestellt werden. Wir
bitten um Ihr Verst�ndnis, dass es bei Dauerfrost zu Problemen
mit der Entleerung der Biotonne kommen kann.
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken

Der n�chste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet
am Mittwoch, 19.2.2014 jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.10 Uhr im Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi.
25, statt.
Bitte um Beachtung: Terminvergabe unter Tel. 904-127, im Zim-
mer Nr. 23.

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Stadtarchiv
Am Montag, 17.2.2014 ist das Stadtarchiv von 13.00 Uhr –
16.00 Uhr geçffnet.

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Spielnachmittag f�r Senioren in der ASB-Seniorenresidenz, Bahn-
hofstraße.
Termin: Mittwoch, 19.2.2014 von 14.00–16.00 Uhr.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/904-183,
Mobil: 0160/88 22 181

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Einsammlung der gelben S�cke
Die Einsammlung der gelben S�cke erfolgt im Stadtgebiet und in
den Ortsteilen am Donnerstag, den 20.2.2014.
Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die S�cke rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut
Bitte um Beachtung:
Das Humuswerk in Schopfloch ist bis Mitte M�rz 2014 geschlossen.

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586
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Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.
Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:
Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Schnotz, Tel. 09852/42 49 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Gemeinsam statt einsam
Treff f�r alleinerziehende M�tter und V�ter (mit Kinderbetreuung)
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der letzte
Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine Woche
vorher.
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/7 50

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Neu: Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/33121 33.
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Der StadtBus Feuchtwangen fährt durchgehend Montag bis Freitag, am 
Mittwoch nur Vormittags.
Vom zentralen Start am Marktplatz - 
Röhrenbrunnen versorgt er die einzelnen 
Wohngebiete, Innenstadt und Dinkelsbühler 
Straße in kurzen Fahrzeiten.

Die Fahrtroute gliedert sich in drei Abschnitte. 
Der StadtBus fährt konsequent im Takt: 
An- und Abfahrt, je Stunde zur gleichen Minute.

StadtBus
Feuchtwangen

VGN-Linie 861
Abschnitt 1 

Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag
1 2 3 4 5 6

1 Röhrenbrunnen 09:02 10:02 11:02 14:02 15:02 16:02
2 Kronenwirtsberg 09:03 10:03 11:03 14:03 15:03 16:03
3 Jugendherberge 09:04 10:04 11:04 14:04 15:04 16:04
4 Lichtenauer Straße 09:05 10:05 11:05 14:05 15:05 16:05
5 An der Vogelweide 09:06 10:06 11:06 14:06 15:06 16:06
6 Dresdener Straße 09:07 10:07 11:07 14:07 15:07 16:07
7 Flurstraße 09:08 10:08 11:08 14:08 15:08 16:08
8 St. Ulrichsberg 09:09 10:09 11:09 14:09 15:09 16:09
9 Friedhof 09:11 10:11 11:11 14:11 15:11 16:11
10 Mooswiese 09:12 10:12 11:12 14:12 15:12 16:12
11 Südtiroler Straße 09:13 10:13 11:13 14:13 15:13 16:13
12 Walkmühlweg 09:14 10:14 11:14 14:14 15:14 16:14
13 Schopflocher Straße 09:15 10:15 11:15 14:15 15:15 16:15
14 Freibad 09:17 10:17 11:17 14:17 15:17 16:17
15 Dinkelsbühler Straße 09:18 10:18 11:18 14:18 15:18 16:18
16 Untere Torstraße 09:20 10:20 11:20 14:20 15:20 16:20
1 Röhrenbrunnen 09:22 10:22 11:22 14:22 15:22 16:22

Abschnitt 2 
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
17 Schulstraße 09:24 10:24 11:24 14:24 15:24 16:24
18 Krankenhaus 09:25 10:25 11:25 14:25 15:25 16:25
19 Siebenmorgen 09:26 10:26 11:26 14:26 15:26 16:26
20 Rabennest 09:27 10:27 11:27 14:27 15:27 16:27
21 Lauerhecke 09:28 10:28 11:28 14:28 15:28 16:28
22 Kappenzipfel 09:29 10:29 11:29 14:29 15:29 16:29
23 BauAkademie 09:30 10:30 11:30 14:30 15:30 16:30
24 Eichenstraße 09:31 10:31 11:31 14:31 15:31 16:31
25 Von-Soldner-Straße 09:35 10:35 11:35 14:35 15:35 16:35
26 Markgrafenstraße 09:36 10:36 11:36 14:36 15:36 16:36
27 Konradstraße 09:37 10:37 11:37 14:37 15:37 16:37
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 09:38 10:38 11:38 14:38 15:38 16:38
29 Kreisaltenheim 09:39 10:39 11:39 14:39 15:39 16:39
30 Hindenburgstraße 09:40 10:40 11:40 14:40 15:40 16:40
1 Röhrenbrunnen 09:41 10:41 11:41 14:41 15:41 16:41
16 Untere Torstraße 09:43 10:43 11:43 14:43 15:43 16:43
15 Dinkelsbühler Straße 09:45 10:45 11:45 14:45 15:45 16:45
14 Freibad 09:46 10:46 11:46 14:46 15:46 16:46
13 Schopflocher Straße 09:48 10:48 11:48 14:48 15:48 16:48
12 Walkmühlweg 09:49 10:49 11:49 14:49 15:49 16:49
11 Südtiroler Straße 09:50 10:50 11:50 14:50 15:50 16:50
10 Mooswiese 09:51 10:51 11:51 14:51 15:51 16:51
1 Röhrenbrunnen 09:53 10:53 14:53 15:53

STADTBUS FEUCHTWANGEN

Abschnitt
(Hummelbuck, Dinkelsbühler Straße, 
Innenstadt)

Abschnitt
(Wannenbad, Fürstenruh, Weiherlache, 
Innenstadt, Dinkelsbühler Straße)

Abschnitt 

(Hummelbuck, Innenstadt, Weiherlache, 

Fahrkarten erhalten Sie im StadtBus:

Fahrpreise Erwachsene Kinder (6-14 J.)

Einzelfahrkarte 1,20 Euro 0,60 Euro
5-er Streifenkarte 5,80 Euro 2,90 Euro

Den StadtBus Feuchtwangen können Sie auch mit allen 
Fahrausweisen und Zeitkarten des VGN benutzen.

Abschnitt 3
Montag bis Freitag Vorm. Nachm.

3 6
9 Friedhof 11:52 16:52
8 St. Ulrichsberg 11:54 16:54
7 Flurstraße 11:55 16:55
6 Dresdener Straße 11:56 16:56
5 An der Vogelweide 11:57 16:57
4 Lichtenauer Straße 11:58 16:58
3 Jugendherberge 11:59 16:59
2 Kronenwirtsberg 12:00 17:00
1 Röhrenbrunnen 12:02 17:02

30 Hindenburgstraße 12:03 17:03
29 Kreisaltenheim 12:04 17:04
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 12:05 17:05
27 Konradstraße 12:06 17:06
26 Markgrafenstraße 12:07 17:07
25 Von-Soldner-Straße 12:08 17:08
24 Eichenstraße 12:12 17:12
23 BauAkademie 12:13 17:13
22 Kappenzipfel 12:14 17:14
21 Lauerhecke 12:15 17:15
20 Rabennest 12:16 17:16
19 Siebenmorgen 12:17 17:17
18 Krankenhaus 12:18 17:18
17 Schulstraße 12:19 17:19
1 Röhrenbrunnen 12:21 17:21

ab 01.01.2014



Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510

Berater:
Andrea Krauss, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.
Beratungszeit: Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
(ohne Voranmeldung) bzw. nach Vereinbarung unter
Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: B�ro Soziale Stadt, Spitalstraße 17,
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/613435

Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau

einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 14.2.2014 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 21.2.2014 von 8.00–12.30 Uhr
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Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
November bis Februar geschlossen

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/615224

F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten: Januar und Februar bleibt das
Museum geschlossen.

Ab 1. M�rz 2014 ist wie folgt geçffnet:
Mittwoch bis Sonntag 14.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung.

Gruppenbesuche und Museumsp�dagogik
kçnnen jedoch telefonisch vereinbart werden
unter Tel. 09852/615224.



Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/46 47

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad
und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag-Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder- und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna:
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 15./16.2.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Klaus Kçnig, Nçrdlinger Str. 50
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/94 53

Samstag/Sonntag, 22./23. 2.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Bernd Strasser, Nçrdlinger Str. 15
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/21 23

Samstag/Sonntag, 1./2.3.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Rudolf Staebler, Ansbacher Str. 2
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/89 55

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
15.2.2014–21.2.2014
Fa. Schmiedl, Hesselbergstr. 25, 91602 D�rrwangen,
Tel. 09856/301
Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700

22.2.2014–28.2.2014
Fa. Schachner, Nçrdlinger Str. 57, 91550 Dinkelsb�hl,
Tel. 09851/7072
Fa. Weeth, Lentersheim 20, 91725 Ehingen, Tel. 09835/229

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Samstag, 15. Februar
14.00–17.30 Haus am Kirchplatz: EBW: „Demenz – eine He-

rausforderung f. d. Gesellschaft“
18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst

Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst, Dekan Hacker + Kin-

dergottesdienst
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei geçff-

net
9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst, Pfarrerin Auernhammer

10.15 Uhr Weinberg: Gottesdienst, Pfarrerin Auernhammer

Montag, 17. Februar
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Dienstag, 18. Februar
9.30 Uhr Haus am Kirchplatz: „Caf� Lichtblick“
9.00–15.00 Gemeindehaus: Dekanats-Landfrauentag
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 Dienstwechsel um 8.00 Uhr

13. 2. Kiderlen Kiderlen

14. 2. Stadt Stadt

15. 2. Altstadt Altstadt

16. 2. Löwen Löwen

17. 2. Löwen Adler

18. 2. Löwen Hubertus/Sonnen

19. 2. Stiftsherren Stiftsherren

20. 2. Löwen St. Pauls

21. 2. Löwen St. Sebastian

22. 2. Kiderlen Kiderlen

23. 2. Stadt Stadt

24. 2. Stiftsherren Altstadt

25. 2. Löwen Löwen

26. 2. Adler Adler

Datum bis nach Apotheken 20 Uhr 20 Uhr

 Adler-Apotheke, Ledermarkt 6

Dinkelsbühl, Tel. 09851/9522

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Str. 7

Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26

Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke vor den Toren, Königsberger

Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstr. 27

Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a

Schopfl och, Tel. 09857/246

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14

Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6 

Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34

Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7

Feuchtwangen, Tel. 09852/9161

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9

Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5

Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11

Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18

Dürrwangen, Tel. 09856/221

Apotheken-Notdienst



15.00 Uhr Stiftskirche: Abschluss-Gottesdienst Landfrauen-
tag, Pfarrerin Auernhammer

19.00 Uhr Dekanat: KV-Sitzung
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Missionskreis

Mittwoch, 19. Februar
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst
14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: AWO – Spiele-Nachmittag
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Elterngruppe „Legasthenie“

Donnerstag, 20. Februar
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
16.00 Uhr Mooswiese: EBW: Abfahrt zum Windsbacher

Knabenchor m. Besuch d. Chorprobe u. Chor-
andacht

Freitag, 21. Februar
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz

Samstag, 22. Februar
15.00 Uhr Gasthaus Schçllmann: Mitgliederversammlung

des Evang. Gemeindevereins, Pfarrerin Auern-
hammer

18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst

Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr Stiftskirche: Konfirmanden-Vorstellungsgottes-

dienst Sprengel II + IV (m. Posaunenchor), Pfar-
rerin Auernhammer + Kindergottesdienst

11.30 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst, Pfarrerin Auern-
hammer

9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei geçff-
net

Montag, 24. Februar
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis
18.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Puste-

blume“ f�r seelische Gesundheit

Dienstag, 25. Februar
9.30 Uhr Haus am Kirchplatz: „Caf� Lichtblick“

14.00 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitenthann: Senioren-
kreis Vorderbreitenthann, Pfarrerin Auernhammer

19.30 Uhr Feuchtwangen Mitte: „f.i.t.-Projekt“, Diakonin
Illini

Mittwoch, 26. Februar
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst
19.00 Uhr Dekanat: Offener Bibelkreis „Impulse“, Dekan

Hacker

Donnerstag, 27. Februar
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Vorbereitung Weltgebets-

tag der Frauen, Pfarrerin Auernhammer
19.30 Uhr S�ngermuseum: EBW: „Bach und Luther“; Dr.

Andreas Bomba, Frankfurt – Intendant der Bach-
woche Ansbach; in Zusammenarbeit mit dem
S�ngermuseum

20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Gespr�chskreis „Autismus“

Fahrt zum Windsbacher Knabenchor
mit Besuch der Chorprobe und Chorandacht
am Donnerstag, den 20.2.2014
Abfahrt um 15.30 Uhr (nicht wie im Programm verçffentlicht um
16.00 Uhr) an der Mooswiese

Die Teilnehmer erwartet folgender Ablauf:
16.30 Uhr bis 17.15 Uhr Besuch der Chorprobe des Windsba-
cher Knabenchors anschließend Einkehr im Gasthaus Doschner
(bis sp�testens 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Besuch der Chorandacht des Windsbacher Knaben-
chors
Nach der Chorandacht R�ckfahrt nach Feuchtwangen
F�r die Fahrt ist eine Anmeldung (bis 17.2.2014) in der Tourist-In-
formation, Tel. 09852/904–55 erforderlich. Der Fahrtpreis betr�gt
7,– E pro Teilnehmer.

Zu dieser Veranstaltung laden wir herzlich ein!

Eltern-Kind-Arbeit
im Dekanat Feuchtwangen

Fingerspiele f�r Kinder im Alter von 6 Monaten
bis 3 Jahre
Leitung: Martina Gçgelein, BBM (Beratende, Begleitende Mitar-
beiterin des Evang. Bildungswerkes Feuchtwangen e.V.)
Donnerstag, 20.2.2014, 9.30 bis 11.30 Uhr in den Jugendr�umen
am Vorderen Spitzenberg 6, Feuchtwangen
Herzlich eingeladen sind alle Mamis und Papis mit ihren Kin-
dern. Anschließend kçnnen sich die Eltern bei einem gem�tli-
chen Fr�hst�ck austauschen und die Kinder kçnnen gemeinsam
spielen.
Eine Anmeldung bei Martina Gçgelein, Tel. 09852/61 64 37,
E-Mail: bbm_feuchtwangen@yahoo.de ist erw�nscht.

In den Kirchengemeinden werden Eltern-Kind-Gruppen als Treff-
punkte f�r soziales, emotionales und kognitives Lernen angebo-
ten. Im Mittelpunkt stehen der Austausch �ber verschiedene Er-
ziehungs- und Familienthemen, gemeinsames Erleben, Singen,
Spielen und Lernen. Die Eltern werden gest�rkt und die Kinder
von 0–3 Jahren gefçrdert.
Die Gesamtkoordination dieser Gruppen unterliegt Frau Martina
Gçgelein, Sommerau 9, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/61 64
37, E-Mail: bbm_feuchtwangen@yahoo.de
In Feuchtwangen treffen sich diese Gruppen montags und frei-
tags jeweils von 10.00–11.00 Uhr in den Jugendr�umen am Vor-
deren Spitzenberg 6. Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit Frau
Gçgelein in Verbindung.

Jahreshauptversammlung
des Evangelischen Gemeindevereins
Feuchtwangen e.V.

Einladung
Samstag, 22. Februar 2014 um 15.00 Uhr im Gasthaus
Schçllmann

Tagesordnungspunkte:
1. Begr�ßung
2. Andacht
3. Rechenschaftsbericht und Entlastung der Vorstandschaft f�r

das Jahr 2013
4. Bericht der Kassiererin
5. Entlastung der Kassiererin
6. Beschluss �ber die Jahresspende
7. Neuwahlen der Vorstandschaft und der Beisitzer
8. Pfarrer Klaus Lindner, Domb�hl/Kloster Sulz: Humor in der

Kirche/Kirche und Humor
9. Verschiedenes

Antr�ge sind bitte bis 15.2. schriftlich bei der Vorstandschaft ein-
zureichen. Danke!

Herzliche Einladung!
Christa Auernhammer, Pfarrerin
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Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Katharina Großm�ller
Tel.: 09852/28 12, Elisa Mathes

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Wir sind jeden Freitag von 14.15–16.00 Uhr im Jugendhaus, Vor-
derer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und lesen
von Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst Aben-
teuer, Spaß und vieles mehr.
Wir freuen uns auf jeden neuen Spatzen – die Jungschar ist f�r
Kinder von 6 bis 12 Jahre. Vielleicht hast Du ja Lust und schaust
einfach mal vorbei. Bitte ziehe Klamotten an, die auch schmutzig
werden kçnnen und zum Wetter passen.
Dein Spatzen-Team: Milena Hintermaier, Pia Kallina, Lisa-Marie
Ludwig, Tel.: 09852/61 50 24, Jacqueline Zieher
14.2. F�r dich!
21.2. kunterbunt
28.2. Party (bitte komm verkleidet!)

NEU: Jugendgruppe
Im Januar startete etwas ganz Neues: ein Treff f�r Jugendliche ab
14 Jahren!
Komm’ doch einfach mal donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr
vorbei! Wir treffen uns im Evang. Jugendhaus am Vorderen Spit-
zenberg und wollen gemeinsam etwas erleben.
Wir freuen uns auf Dich:
Saskia Franke, Franziska Fr�h, Anika Hirsch, Regina Zahner

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de

B�rozeiten:
(i.d.R. in der Schulzeit)
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr, Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine
18.2.2014 JuGo-Team, 20.00 Uhr, Evang. Jugendhaus FEU
20.2.2014 KJR-Delegiertenversammlung, 19.00 Uhr, Ansbach
22.2.2014 Konfi-Plus-Aktion, 9.30 Uhr, Gemeindehaus Wie-

seth
23.2.2014 Patenkind-Kreis Evang. Jugend, 14.00 Uhr, Evang.

Jugendhaus FEU
25.2.2014 Osternacht-Team, 16.30 Uhr, Gemeindehaus Dent-

lein
25.2.2014 fit-Projekt: Mentoren-Treffen, 19.30 Uhr, FEU-Mitte
4.3.2014 EC-Kindernachmittag

Freizeiten
Die Ausschreibungen sind fertig – Ihr d�rft Euch endlich anmel-
den.
Ausschreibungen inkl. Anmeldungen gibt es ab sofort in den
Pfarr�mtern im Dekanat und im Evang. Jugendb�ro.

1.–10. August: Jugendfreizeit D�nemark, ab 14 Jahren,
330,– E

17.–23. August: Kinderzeltlager Leutershausen, 8–12 Jahre,
99,– E

5.–7. Dezember: Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 50,– E

Am Geld soll’s nicht scheitern: die Erfahrungen einer Freizeit soll
jedes Kind, jeder Jugendliche machen kçnnen. Bitte einfach an
Diakonin Illini wenden und nach einem Zuschuss fragen, wenn
es anders schwierig w�re.

Außerdem: Der Evangelische Gemeindeverein Feuchtwangen
bietet wieder eine „Familienfreizeit“ an:
2.–4. Mai: in Wiesenbronn/Steigerwald
Eingeladen sind M�tter, V�ter, Großeltern, Kinder – mit oder oh-
ne Anhang. Kreatives, Sportliches, Spielerisches und Nachdenkli-
ches lassen keine Langeweile aufkommen. Im altersgestaffelten
Preis (11–122 E) sind Busfahrt, Vollverpflegung und Programm
inbegriffen.
Anmeldungen bis 21. M�rz 2014 bei Pfarrerin Christa Auernham-
mer, Tel. 09852/91 84.

f.i.t.-Projekt: Perspektive Berufsabschluss
Mentoren- und Mentorinnentreffen
Wer Zeit und Lust hat, Heranwachsende auf
ihrem nicht immer leichten Berufsfindungs-
weg zu unterst�tzen, ist herzlich eingeladen
beim f.i.t.-Projekt „Perspektive Berufsab-
schluss“ teilzunehmen. Die Mentorinnen und
Mentoren, welche die hilfesuchenden Jugendlichen zuk�nftig be-
gleiten werden, treffen sich am Dienstag, den 25. Februar 2014
um 19.30 Uhr in den R�umen „FEU-Mi“ am Marktplatz 1.

Konakt:
Dipl.-Sozp�d. (FH) Ulrike Hahn, EJSA-Rothenburg, Tel.: 09861/
93 69 423, Mail: ausbildungsmentoren@ejsa-rot.de
Evang. Dekanat Feuchtwangen, Dekan J�rgen Hacker, Hinden-
burgstr. 8, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852/98 33

Sie kennen junge Menschen, die Unterst�tzung brauchen?
Sie sind/Du bist selbst in einer Lage, in der Sie nicht wissen/Du
nicht weißt, wie es beruflich weitergehen soll?
Dann melden Sie sich, melde Du Dich – wir suchen zusammen
eine Lçsung!

Evangelische Gottesdienste
in den Außenorten

Mosbach
Sonntag, 16. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst, Vikar Braun

Montag, 17. Februar
17.00 Uhr Jungschar in Larrieden

Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Moritz-Wild und Kinder-

gottesdienst

Montag, 24. Februar
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Mittwoch, 26. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus Mosbach,

Prediger Traugott Thoma

Larrieden
Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst, Vikar Braun und Kindergottes-

dienst

Montag, 17. Februar
17.00 Uhr Jungschar in Larrieden

Sonntag, 23. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Moritz-Wild

Montag, 24. Februar
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Mittwoch, 26. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus Mosbach,

Prediger Traugott Thoma
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Breitenau
Sonntag, 16. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst in Dorfg�tingen

10.00 Uhr Kindergottesdienst in Breitenau

Dienstag, 18. Februar
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus

Freitag, 21. Februar
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Lindner
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 28. Februar
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Dorfg�tingen
Sonntag, 16. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 21. Februar
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus
19.30 Uhr Gemeindeabend im Sch�tzenhaus zum Thema

Volkskrankheit Depression mit Utina H�bner

Sonntag, 23. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Lindner

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Donnerstag, 27. Februar
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus

Freitag, 28. Februar
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 16. Februar
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

„Gl�cklich ist, der liest, hçrt und beh�lt“ (Off. 1,
1–8)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 18. Februar
20.00 Uhr Gebetsstunde mit U. Fischer

Donnerstag, 20. Februar
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis „Gef�hle – sorgsamer Um-

gang“
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“

19.30 Uhr GIG (Glaube im Gespr�ch)

Sonntag, 23. Februar
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

„Gl�cklich ist, der geschm�ht wird“ (2. Sam. 16,
1–16)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde

17.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst am Abend mit J.
K�mmerle „Gl�cklich ist, der geschm�ht wird“
(2. Sam. 16, 1–16)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde

Dienstag, 25. Februar
16.00 Uhr Krabbelgruppe
20.00 Uhr Gebetsstunde mit E. Rohn

Mittwoch, 26. Februar
14.00 Uhr Seniorenkreis mit J. K�mmerle „versçhnt leben“

Donnerstag, 27. Februar
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“

Veranstaltungen in den Außenorten
Ungetsheim
Dienstag, 18. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit T. Thoma

Sperbersbach
Dienstag, 25. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von A. Strauß mit J. K�m-

merle
Mosbach
Mittwoch, 26. Februar
19.30 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit T. Thoma

Kinder- und Jugendarbeit
der Liebenzeller Gemeinschaft Feuchtwangen
Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 14 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (4–7 Jahre) mit Eltern-Caf�

18.00 Uhr Treffpunkt (11–13 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels (7–11

Jahre)
17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs (7–11

Jahre)
Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck

20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre)
Dorfg�tingen im ev. Gemeindehaus:
Montag 19.15 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahre)

Wir fahren gemeinsam zum Freun-
deskreis nach Feuchtwangen!

Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen 6
und 14 Jahren)

Breitenau im ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar (f�r Jungs zwischen

6 und 14 Jahren)
Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Traugott Thoma (Prediger), Tel. 09826/20 13 049,
E-Mail: traugott.thoma@lgv.org
Konni M�ller (Praktikantin), Tel. 09852/46 44,
E-Mail: kornelia.mueller@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra
Sonntag, 16.2., 6. Sonntag im Jahreskreis – Pfarrgemeinde-
ratswahl, Außerordentliche Kollekte f�r unsere Kirche
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst/f. verst. Eltern Voit u. Marie

Reif
17.00 Uhr „Verliebt, verlobt, verheiratet“, Segnungsgottes-

dienst f�r Paare; Predigt: Pfarrer Karl Klein, Al-
tenstadt; musikalische Gestaltung: Familiengot-
tesdienst-Team
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Dienstag, 18.2., Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Schwester Juliane Obermair

Donnerstag, 20.2., Donnerstag der 6. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe um Bekehrung

Freitag, 21.2., Freitag der 6. Woche im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim um Bekehrung

Samstag, 22.2., Kathedra Petri Fest
17.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f. Rudolf M�ller / f. Walburga Haas

u. Verw., Karl Rçhrer u. Verw. / n. Meinung K.

Sonntag, 23.2., 7. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

17.00 Uhr Konzert in unserer Pfarrkirche „Die Orgel tanzt
– Heitere Orgelmusik zur Faschingszeit“ in der
Pfarrkirche; An der Orgel: Hans-Michael
Routschka

Dienstag, 25.2., Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe f. Alexander Lider / f. Rosa Lider

Mittwoch, 26.2., Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis
19.00 Uhr „Glaubensbekenntnis – Kennst du deinen Glau-

ben?“ – Vortrag von Frau Dr. Veronika Ruf, Insti-
tut f�r Neuevangelisierung, Augsburg

Donnerstag, 27.2., Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe zu Ehren Mariens

Freitag, 28.2., Hl. Cyrill und Hl. Methodius Schutzpatrone
Europas, Fest
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Angeh. v. Sr.

Reinelda

Samstag, 1.3., Samstag der 7. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f. Berthold Taschner / n. Mei-

nung K.

Sonntag, 2.3., 8. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst/f. Wenzel Rikirsch

Wahlzeiten f�r die Pfarrgemeinderatswahl:
Sa., 15.2.2014 von 16.45–18.45 Uhr und So., 16.2.2014 von
8.45 bis 10.30 Uhr
Gew�hlt werden kann jeweils vor und nach der Messe!

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 16. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 19. Februar
20.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 26. Februar
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Trainingszeiten:
Kinder bis 12 Jahre:
Dienstag 17.00–18.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle*

M�dchen bis 15 Jahren:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*

M�dchen ab 16 Jahren und Damen:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle
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Jungen ab 16 Jahren und Herren:
Donnerstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 19.00–20.30 Uhr Ballspielhalle

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Homepage: http://www.griffins-mein-verein.de

Ansprechpartner:
U15 w, U17w und Damen
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/82 23 18 oder 0171/353 10 47,
E-mail: Bernd-Haesslein@web.de

U12
Petra Fuchs, Tel. 09852/10 25 oder 0176/102 199 74,
E-mail: samfux@web.de

Herren und m�nnliche Jugend
Fabian Gauß, Tel. 0176/961 238 54, E-mail: fabiangauss@gmx.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Hallentrainingszeiten der Junioren:
U19-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Montag, 18.30–20.00 Uhr, Ballspielhalle

U17-Junioren (Jahrgang 1997/1998)
Mittwoch, 18.30–20.00 Uhr, Ballspielhalle

U15-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Donnerstag, 17.00–18.30 Uhr, Ballspielhalle
U13-Junioren (Jahrgang 2001/2002)
(D1) Montag, 17.00–19.00 Uhr, Hochmeisterhalle
(D2) Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr, Hochmeisterhalle
U11-Junioren (Jahrgang 2003/2004)
(E2) Montag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle
(E1) Mittwoch, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle
(E3) Donnerstag, 17.30–18.30 Uhr, Landschulhalle
U9-Junioren (Jahrgang 2005/2006)
(F2, F3) Freitag, 15.30–16.45 Uhr, Hochmeisterhalle
(F1) Freitag 16.45–18.00 Uhr, Hochmeisterhalle
U7-Junioren (Jahrgang 2007 und j�nger)
Freitag, 18.00–19.00 Uhr, Hochmeisterhalle

Trainer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Steffen Markowitsch, Tel. 0151/11677006

B-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Uwe Schnotz, Tel. 09868/1614

C-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414

D9-Junioren I (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

D9-Junioren II (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

E1- Junioren (Jahrgang 2003/04)
Carsten Schmidkunz, Tel. 09852/908476

E2-Junioren (Jahrgang 2003/04)
R�diger Rçssle, Tel. 09852/615308

E3-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Martin Herrmann, Tel. 0171/1236003

F1-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Marco Heinz, Tel. 09852/615474

F2-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

F3-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Ufuk Deniz, Tel. 09852/776333

G-Junioren (Jahrgang 2007 und j�nger)
Florian R�hl, Tel. 0151/11672915

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Thomas Ackermann, Jugendleiter Tel. 0160/94754506
e-mail: jacky.feuchtwangen@t-online.de
Henning Backhaus,
Jugendkoordinator Großfeld Tel. 0175/1649207
Jçrg Vogl,
Jugendkoordinator Kleinfeld Tel. 09852/616781

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:

Montag:
17.00–18.30 Uhr C/B-Jugend (m) (Jahrgang 1997 bis 2000)
Dienstag:
17.30–18.30 Uhr Mini/E-Jugend (m/w)
17.30–19.00 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Donnerstag:
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Freitag:
17.00–18.30 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)

Ansprechpartner und weitere Informationsquellen:
Peter Schieder, Allgemein, Tel. 0151/15788097,
p.schieder@groninger.de
Jutta Fink, f�r Mini/E-Jugend, Tel. 09852/610847,
jutta-fink@web.de
Internet: http://www.tusfeuchtwangen-handball.de/
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TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen
�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

15.45–17.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Martina Keim

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff

20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle

20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Katja Rçssle

15.15–16.30 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen 4–6 Jahre,
�bungsleiter: Marion Gçhring, Daniela M�ller

Mittwoch:
16.30–17.45 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen u. Buben 1. und 2. Klasse,
�bungsleiter: Anja Kirchberger, Andrea Abel

16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�dchenturnen, �bungsleiter: Gisela Grebenhof
19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Freitag:
15.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen u. Jungen,
�bungsleiter: Christoph Wallewein, Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
SK Danceworld Tanzen

Dienstag
15.45–16.45 Uhr von 6–9 Jahren Jahnturnhalle
17.00–18.00 Uhr von 9–12 Jahren Jahnturnhalle
18.15–19.15 Uhr von 12–15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle
19.15–20.15 Uhr ab 15 Jahren Gymnastikraum

JahnturnhalleNeu im Programm:
Zumba, Bokwa und Tanzkurse
N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Tel.-Nr. 2566

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten Herbst/Winter 2013
Montag (außer Schulferien)
19.15–20.00 Uhr R�ckengerechte Gymnastik f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Dirk WeinsteinDienstag

18.30–19.30 Uhr Lauftreff f�r Eltern/Kind und alle Lauffreunde
Treffpunkt vor der Realschulturnhalle
Ansprechpartner: Martin Meyer, Iris Meyer

Mittwoch (außer Schulferien)
18.30–20.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle ab 10 Jahre

Realschulturnhalle/Außensportanlage
�L: Christian H�bsch, Angelika H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann

Freitag (außer Schulferien)
15.30–16.30 Uhr Kinder- und Sch�lertraining bis 10 Jahre

Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Johanna Hader

16.30–18.00 Uhr Sch�ler- und Jugendtraining ab 10 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Iris Meyer

18.00–19.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Montag
15.30–17.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870Mittwoch

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684

17.00–19.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532Freitag

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (Fortgeschrittene) –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Ralf Vehlow, Tel. 09852/ 4684

18.00–20.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

18.30–20.30 Uhr Damen I + II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f. jeden –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Christoph Badewitz, Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
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Einladung
Zur Mitgliederversammlung der Abteilung Leichtathletik des
TuS Feuchtwangen lade ich hiermit alle Mitglieder, Freunde
und Interessierte an der Abteilung zum

Samstag, 22. Februar 2014
Um 18.00 Uhr

Gasthaus Sindel-Buckel (Saal)
ein.
Die Abteilungsleitung freut sich �ber Ihren Besuch.

Feuchtwangen, 18.1.2014
Martin Meyer (Abteilungsleiter)

Termine der Abteilung Leichtathletik im Jahre 2014
April 2014 ggf. Trimm-Trab ins Gr�ne (Laufend

oder walkend den Fr�hling begr�ßen)
28. Juni 2014 16. Staffellauf um das Autobahnkreuz

Feuchtwangen/Crailsheim
August 2014 Sommerferienprogramm
3. Oktober 2014 6. Kreuzganglauf
8. November 2014 36. Crosslauf in Feuchtwangen



Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tischtennis-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)

Donnerstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe
Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung
Triathlon

Trainingszeiten:
Montag:
20.30–21.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Dienstag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Donnerstag:
21.00–22.00 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Freitag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Samstag:
9.30–10.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Radausfahrten finden ganzj�hrig nach Absprache statt.

Weitere Infos:
1. Vorstand: Ralf Hader, Tel. 09852/908 999
oder ralf.hader@gmail.com

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“-

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene

Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und
Mannschaftsspieler

N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Karate

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Anf�ngertraining von 6–13 Jahren

Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Kindertraining von 6–8 Jahren

Realschulturnhalle
Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Anf�ngertraining von 13–18 Jahren

Stadtschulturnhalle
19.00–20.30 Uhr Anf�nger- und Erwachsenentraining

Stadtschulturnhalle
Freitag
17.45–19.45 Uhr Jugendtraining von 13–18 Jahren

Jahnturnhalle
19.15–20.45 Uhr Training Erwachsene

Jahnturnhalle
Sonntag
10.30–12.00 Uhr Erwachsene und Jugend

Jahnturnhalle

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Herzsportgruppe DGPR

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Turnhalle der Gesamtschule Feuchtwangen

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:
Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2013/2014:
A-Jugend (Jahrgang 1995/96)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245 oder 07950/925794
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1997/98)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 1999/2000)
Ansprechpartner:
Wolfgang Hornberger, Tel. 07950/2816 oder 0163/2009377
Patrik Reißig, Tel. 0151/40463369
Training: Dienstag und Donnerstag, 18.00 bis 19.30 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2001/02)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 0160/96237327
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Training: Dienstag 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr in Breitenau

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 4/2014 31



E-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner:
J�rgen Trump, Tel. 0151/ 12723444
Jçrg Wieland, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner:
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner:
Friedrich Hechenleiter, Tel. 09852/2687 oder 0151/55142683
Hilmar Franz, Tel. 09857/975095 oder 0170/1844256
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel und Trainingsbetrieb
erteilen:
Robert Neidenberger, 1. Vorstand, Tel. 0160/19 09 000
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/633 009 90

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–9 Jahre alt)
Donnerstag 17.00–18.00 Uhr
Kinder-Step-Aerobic (ab ca. 9 Jahre)
Donnerstag 18.00–18.45 Uhr
Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Ebert, Tel. 0170/7577542

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2014
Arbeitseinsatz: M�rz – Oktober

Kaffeenachmittag der Tennisabteilung Breitenau
Einladung an alle B�rger zum Kaffeekr�nzchen am 2.3.2014 ab
14.00 Uhr im Sportheim des ASV Breitenau.

ASV Breitenau – Step-Aerobic-Gruppe
Der ASV Breitenau e.V. sucht eine/n Trainer/in f�r seine Step-
Aerobic-Gruppe. Die Trainingszeit ist Donnerstag um 20.00 Uhr
im Sportheim Breitenau. Wir sind auch f�r weitere Gymnastikfor-
men offen. Interessenten/innen melden sich bitte bei Karin Frag-
ner, mobil: 0171–6066662.

SV Mosbach
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2013/2014
Junioren
U–19 (A-Jugend)
Stefan Strauß, Tel. 07957/92 56 83
Matthias Ballbach, Tel. 07950/6 44
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr Breitenau

Do. 18.30–20.00 Uhr Mosbach
U–17 (B-Jugend)
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Thorsten H�ttner, Tel. 09857/97 68 89
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U–15 (C-Jugend)
Michael Groß, Tel. 09852/47 85
Training: Di. 18.30–19.30 Uhr in Breitenau

Do. 18.30–19.30 Uhr in Mosbach
U–13 (D-Jugend)
Stefan Arold, Tel. 09852/10 27
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Do. 17.30–19.00 Uhr in Breitenau
U–11 (E-Jugend)
Marcus Baumann, Tel. 09852/14 39
Raphael Soldner, Tel. 09852/13 18
Training: Mi. 17.30–19.00 Uhr August – Dezem-

ber in Mosbach
Januar – Juni in Breitenau

U–9 (F-Jugend)
Harald Weißbeck, Tel. 09852/28 22
Rainer Dollinger, Tel. 09852/90 84 75
Training: Mi. 17.00–18.30 Uhr

August – Dezember in Breitenau
Januar – Juni in Mosbach

Bambinis (G-Jugend)
Thomas Ballbach, Tel. 09852/49 91
Bernd Hçrner, Tel. 09852/95 54
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach/Breitenau im Wechsel

Damenmannschaft
Anika Fenn, Tel. 09852/26 39
Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr in Mosbach

Herrenmannschaften
Mosbach I / Mosbach II / Mosbach III
Training: Di.+Fr. 19.00–21.00 Uhr in Mosbach

SV Mosbach AH
Training: Di. 20.00–21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
Abteilungsleiter Fußball: Friedrich Hçrner, Tel. 09852/17 87
Jugendleiter: Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen
Damengymnastik
Di. 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim
Di. 20.00–21.30 Uhr Gymnastik im Sportheim

Kinderturnen
Marina Waldmann, Tel. 09852/61 38 98
Tanja Braun, Tel. 09852/61 32 50
Montag 16.00–17.00 Uhr

SV Mosbach – Abteilung Tischtennis
Ansprechpartner: Peter H�ttner, Tel. 09857/6 86
Trainingszeiten: Freitag, 19.30–21.00 Uhr
Trainingsort: Sportheim Mosbach
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Gesang- und Musikverein 1827
Feuchtwangen e.V.

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
in den R�umen der st�dt. Musikschule.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09852/8039695
www.cantemus-feuchtwangen.de

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 19.30 Uhr, S�ngermuseum. Neue S�n-
gerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

VdK-Ortsverband Feuchtwangen
Sprechstunden dienstags von 13.30–16.00 Uhr in den neuen
R�umen im ehem. Krankenhaus, Ringstr. 96, 4. Stock, Tel. 23 60,
barrierefrei, Parkpl�tze vorm Haus
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
serem neuen Schaukasten am Kinogeb�ude in der Postgasse.

Faschingsfeier
Die Faschingsfeier des VdK Ortsverbandes findet am Mittwoch,
den 26.2.2014 im Gasthaus Schçllmann statt.
Beginn: 14.00 Uhr. Eintritt frei!
Musik zum Tanz mit „Richard“.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
(Parkmçglichkeiten am Haus)

Sulzach Senioren (55 plus)
Die Sulzachsenioren treffen sich am Mittwoch, den 19.2.2014
um 19.00 Uhr im Gasthaus Schçllmann.

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Frauentreff:
Dienstag, 18.2.2014
19.30 Uhr 1. Stock des alten Rathauses, Marktplatz 1

Wir fertigen Figuren und Formen aus Filz

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Videogruppe:
Dienstag, 18.2.2014, Obers Tor – Vereinsheim
19.30 Uhr Lydia und Friedrich Frisch zeigen unter dem Titel

„Auf den Spuren von Pfarrer Heumann“ einen
Film vom Kr�utergarten in Elbersroth

Frauengruppe:
Sonntag, 23.2.2014
Ausflug nach Schw�bisch Hall: Hallia Venezia auch der Haupt-
verein ist herzlich eingeladen

Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.
Sonntag, 23.2.2014
10.30 Uhr Fr�hschoppen im Gasthaus Lindçrfer, Krapfenau
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 19.2.2014, findet um 20.00 Uhr im Gasthaus
„Zur Sonne“ in Feuchtwangen unsere Jahreshauptversamm-
lung statt. Dazu darf ich alle aktiven und fçrdernden Mitglie-
der herzlich einladen. Bitte zeigen Sie durch die Teilnahme
Ihr Interesse am Verein. F�r die aktiven Mitglieder sollte die
Teilnahme als Pflicht angesehen werden.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Zur Situation des Vereins
3. Totenehrung
4. Bericht der Schriftf�hrerin �ber das abgelaufene Vereins-

jahr
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenpr�fer und Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht der Chorleiterin
8. Ehrungen verdienter S�ngerinnen und S�nger
9. Neuwahlen:

a) 1. Vorsitzender
b) 2. Vorsitzender
c) Schriftf�hrer
d) Schatzmeister
e) Ausschussmitglieder
f) Kassenpr�fer

10. Termine und Veranstaltungen im Jahr 2014 (Kalender!)
11. W�nsche, Antr�ge und Diskussion



Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Jedermann
Bekleidung f�r jedes Alter, Schuhe, Haushaltswaren, Elektroarti-
kel, B�cher, Spielsachen und vieles mehr . . .
Bed�rftige erhalten mit Nachweis 50% Rabatt!
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Waren sowie Neuwaren an.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf – Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Mittwoch von 16.30 –18.00 Uhr: Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache: Reitunterricht f�r Anf�n-
ger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr: Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache
– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitper-
son gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Smolka Robert, Tel. 07950/92 50 00

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79

Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/49 18
Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

FFW Vorderbreitenthann –
Sch�tzenverein Vorderbreitenthann

Einladung zum Faschingsball 2014
Am Samstag, 15.2.2014 um 19.30 Uhr im Sch�tzenhaus in Vor-
derbreitenthann.
– Showeinlagen
– F�r Tanz und gute Laune sorgt Andreas

Wir laden Sie, Ihre Familie und Freunde herzlich ein und freuen
uns auf Ihren Besuch!

Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Schießbetrieb:
Freitag 19.30–21.30 Uhr

Weitere Informationen:
Sportleiter: Rudolf Lechler, Tel. 0170/34 53 853
Jugendleiter: Tobias Flath, Tel. 0152/53 98 79 44

Tauschring
Feuchtwangen e. V.

Unser Verein mçchte Ihnen wie in einem
sozialen Netzwerk die Mçglichkeit geben, Ihre
F�higkeiten, das, was Sie gut kçnnen und gerne
machen, anderen Mitgliedern anzubieten und gegen etwas von
Ihnen Bençtigtes einzutauschen. Es werden Zeit und Dienstleis-
tungen getauscht. Verrechnet wird alles �ber ein fiktives „Konto“
mit der W�hrung Kreuzer.
Unser Tauschangebot ist schon sehr vielseitig geworden, hier ei-
nige Bespiele: Massagen, basteln, Kuchen backen, Fenster put-
zen, Auto und Anh�nger verleihen, Fahrdienste, vorlesen, Le-
bensberatung, Computerhilfe, handwerkliche Unterst�tzung,
Kinderbetreuung, Hilfe bei Festen und Feiern ........... Es lohnt
sich ein Blick auf unsere Homepage.
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Auch wenn Sie keinen Computer haben, sind Sie uns herzlich
willkommen und kçnnen Ihre Tauschangebote schriftlich einrei-
chen und abrechnen.
Zum gegenseitigen Kennenlernen treffen wir uns an jedem 4.
Montag im Monat in der behindertengerechten Seniorenresidenz
an der Sulzach um 20.00 Uhr. Damit haben auch Interessen-
tenInnen die Mçglichkeit, die Treffen zu besuchen, denen es nicht
mçglich war, die vielen Treppen in FEU-Mitte zu erklimmen.
Unser n�chstes Treffen findet am 24.2.2014 statt. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen.
Carsten Kçpke und Claudia Hinderer

Weitere Informationen erhalten Sie auch bei:
Susanne Friedrich Tel.: 09852/3524 f�r Feuchtwangen und Um-
gebung
Jutta Vogel Tel.: 09851/2537 f�r Dinkelsb�hl und Umgebung
Karl-Heinz Ruthenberg Tel.: 07951/5296 f�r Crailsheim und Um-
gebung

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen
im Februar 2014
Montag, 24. Februar 2014
19.30 Uhr Unterricht gesamte Wehr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Feuchtwangen e.V. am Samstag, den
22.2.2014 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zum Wilden Mann“
(Oberes Tor).

Tagesordnung:
1. Erçffnung und Begr�ßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht des Jugendwartes
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht des Vorsitzenden
7. Grußworte der Ehreng�ste
8. Verschiedenes, W�nsche und Antr�ge

Alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Feuchtwangen e.V.
sind herzlich eingeladen.
Das Erscheinen der aktiven Mitglieder in Uniform ist Pflicht!

Klaus Dannenbauer
Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Heilbronn
Freitag, 21.2.2014 um 19.30 Uhr
Schulungsabend zum Digitalfunk

Erste-Hilfe-Kurs bei der FFw Heilbronn
Dieser findet an folgenden Tagen statt:
Dienstag, 25.2.2014 um 19.30 Uhr
Donnerstag, 27.2.2014 um 19.30 Uhr
Dienstag, 11.3.2014 um 19.30 Uhr
Donnerstag, 13.3.2014 um 19.30 Uhr
Es kçnnen sich hierzu noch Personen bei Werner Hirsch,
Tel. 9499 anmelden.

Kleintierzuchtverein –
Jahreshauptversammlung

Aichau – Der Kleintierzuchtverein B538 zwischen Sulzach und
oberer Altm�hl e.V. l�dt die Mitglieder zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung am 21.2.2014 ab 19.30 Uhr ins Gasthaus Wagemann
in Kaierberg recht herzlich ein.

CSU Ortsverband
Feuchtwangen

Wahlversammlungen
zur Kommunalwahl 2014
Sonntag, 16. Februar 2014, 14.00 Uhr
Feuchtwangen, Stadthalle „Kasten“
Seniorennachmittag mit Volksliedersingen
Donnerstag, 20. Februar 2014, 20.00 Uhr
Vorderbreitenthann, Sch�tzenhaus
Freitag, 21. Februar 2014, 20.00 Uhr
Krapfenau, Gasthaus „Lindçrfer“
Dienstag, 25. Februar 2014, 20.00 Uhr
Dorfg�tingen, Gasthaus „Zum Roß“
Mittwoch, 26. Februar 2014, 20.00 Uhr
Larrieden, Gasthaus „Kçhnlein“

B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft –
Allianz f�r eine lebenswerte Heimat e.V.

Das B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft l�dt am 14.2.2014 um
20.00 Uhr zum Stammtisch nach Oberampfrach ins Dorfge-
meinschaftshaus ein. Alle Mitglieder und Interessenten sind herz-
lich willkommen.

Vorank�ndigung:
Das B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft l�dt am 21.2.2014 zu
einem Informationsabend zum Thema Sondernutzungsgebiet
InterFranken ins Gasthaus Restauration zur Eisenbahn nach
Schnelldorf ein.
Eingeladen sind neben den Gastrednern alle interessierten Mit-
b�rgerinnen und Mitb�rger. Wir freuen uns auf ein Gespr�ch mit
Ihnen!
N�heres entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder unserer
Homepage: www.bgwmz.de
Die Vorstandschaft

SPD-Ortsverein
Feuchtwangen

Wahlveranstaltungen
Die Kandidatinnen und Kandidaten
der Liste SPD und Fortschrittliche B�rger
laden herzlich zu Wahlveranstaltungen ein:
Q Freitag, 14. Februar 2014, um 20.00 Uhr

Dorfg�tingen, Sch�tzenhaus
Q Dienstag, 18. Februar 2014, um 20.00 Uhr

Vorderbreitenthann, Gasthaus Birner
Q Freitag, 21. Februar 2014, 20.00 Uhr

Breitenau, Gemeinschaftshaus
Q Sonntag, 23. Februar 2014, 10.30 Uhr

Krapfenau, Gasthaus Lindçrfer
Q Montag, 24. Februar 2014, 20.00 Uhr

Larrieden, Gasthaus „Zur goldenen Krone“
Q Donnerstag, 27. Februar 2014, 20.00 Uhr

Aichenzell und Feuchtwangen, Landgasthof „Walkm�hle“
Q Freitag, 28. Februar 2014, 20.00 Uhr

Heilbronn, Feuerwehrger�tehaus

Die B�rgermeisterkandidatin Iris Stumvoll bietet eine B�rger-
sprechstunde an. Diese ist immer donnerstags von 18.00 bis
19.00 Uhr im Gasthaus Schçllmann, kleines Nebenzimmer. Die
Termine sind am 13. Februar, 20. Februar, 27. Februar, 6. M�rz
und 13. M�rz.

Infost�nde
Q Samstag, 22. Februar 2014, 10.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Feuchtwangen
Q Freitag, 28. Februar 2014, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wochenmarkt am Marktplatz
Erich Kretzer
1. Vorsitzender
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Jagdgenossenschaft Mosbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 22.2.2014 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
Fçrster in Mosbach die Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Mosbach statt.
Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Protokoll der letzten Versammlung
3. Kassenbericht
4. Kassenpr�fbericht und Entlastung des Kassiers und Vorstand-

schaft
5. Jagdpachtverwendung – Jagdpacht Schlossberg
6. Bericht der Jagdp�chter
7. Neuwahlen der Vorstandschaft
8. W�nsche und Antr�ge
Alle Mitglieder oder deren Bevollm�chtigten sind herzlich einge-
laden.
gez. Siebachmeier (Jagdvorsteher)

Jagdgenossenschaft Aichenzell
Am Samstag, den 8. M�rz findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
Schçllmann in Feuchtwangen die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Aichenzell statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftf�hrers
3. Kassenbericht
4. Entlastung Kassier und Vorstand
5. Beschlussfassung �ber Verwendung des Jagdpachts
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. W�nsche und Antr�ge
Alle Jagdgenossen bzw. deren Bevollm�chtigte sind herzlich ein-
geladen.

gez. Krieger (Jagdvorsteher)

Wir f�r Feuchtwangen –
B�ndnis 90/Die Gr�nen

Wir laden Sie herzlich zu unseren
Wahlversammlungen ein.
Beginn jeweils 20.00 Uhr.
Dienstag, 18. Februar – Larrieden Gasthaus „Weißes Roß“
Donnerstag, 20. Februar – Heilbronn Feuerwehrger�tehaus
Dienstag, 25. Februar – Bernau Gasthaus Rollb�hler
Mittwoch, 26. Februar – Dorfg�tingen Gasthaus „Zum Roß“
Donnerstag, 6. M�rz – Breitenau Gemeinschaftshaus
Montag, 10. M�rz – Feuchtwangen Gasthaus „Sindel-Buckel“

Wir f�r Feuchtwangen B�ndnis 90/Die Gr�nen
Michael Schmidt Joachim Gutekunst
Ringstr. 14 Lindenberg 23
91555 Feuchtwangen 91555 Feuchtwangen

Tierschutzverein
Feuchtwangen
und Umgebung e.V.

Dies sind die Babies von Ida und Emma.
Wenn die Kleinen Ende M�rz alt genug
sind, suchen wir f�r alle ein neues Zuhause.
Emma & Ida, beide kastriert, suchen dann ein
gemeinsames, ruhiges Heim, ohne kleine Kinder, aber mit Frei-
gang.

Besuchen kann man die Großfamilie ab dem 10.2.2014. Weitere
Infos unter 09856/9228552.

Sie mçchten einer Katze oder einem Hund ein gutes
neues Zuhause geben?
Schauen Sie einfach auf unsere Homepage: www.tierschutzver-
ein-feuchtwangen.de und sehen sich die Katzen und Hunde an,
die aus unserem Bereich ein neues Zuhause suchen.

Wir helfen Tieren – bitte helfen Sie auch und unterst�tzen Sie
die Arbeit unseres çrtlichen Tierschutzvereins durch die �ber-
nahme von Patenschaften oder durch Spenden (Spendenkonto
Nr. 83790 bei der Sparkasse Feuchtwangen oder
Nr. 62 880 bei der VR-Bank Feuchtwangen).

Wir suchen aktuell auch noch Pflegestellen f�r Katzen oder
Hunde – die entstehenden Futter- und Tierarztkosten werden
vom Tierschutzverein �bernommen.
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-Rosenmontagsball

Die AWO l�dt die Feuchtwanger Senioren ein zu Tanz und
Unterhaltung am Rosenmontag.

was?
vier Stunden live gespielte Musik und Tanz

wann?
am Rosenmontag, 3. M�rz 2014 von 14 bis 18 Uhr

wo?
im Saal der AWO-Tagesst�tte in Feuchtwangen
Mosbacher Weg/Ecke Lohweiherstraße

wie hinkommen?
Q ab 13.30 Uhr mit dem AWO-Kleinbus
Q vom Marktplatz ab Brothaus
Q von der Rothenburger Straße ab Getr�nkemarkt

Veranstalter ist – wie seit vielen Jahren – die AWO Feuchtwangen.
Nicht nur f�r Mitglieder – jeder ist willkommen!
Der Eintritt ist frei! – Gute Laune bitte mitbringen!

P. Sauer
Vorsitzender

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule
Feuchtwangen-Stadt

Informationsveranstaltung f�r die Eltern
der Schulanf�nger 2014
Dienstag, 25. Februar 2014, um 19.30 Uhr
in der Aula.
An diesem Abend mçchten wir �ber folgende Punkte informie-
ren:
Q Schuleinschreibung
Q Was erwartet die Schule vom Schulanf�nger?
Q Zusammenarbeit mit den Kinderg�rten, der schulvorbereiten-

den Einrichtung, dem Fçrderzentrum und der Fr�hfçrderstelle
Q Kooperationsklasse und Diagnose- und Fçrderklasse
Q Ganztagesklasse
Im Anschluss stehen Ihnen Lehrkr�fte sowie Frau Zwierz und Frau
Weber vom Fçrder- und Beratungszentrum Herrieden zur Beant-
wortung von Fragen zur Verf�gung.

gez. W. Winter
Rektor

Einladung zum Informationsabend zum Thema
Ganztag
„Ganztagesklasse? Wie ist das?“

11. M�rz 2014, um 19.30 Uhr in der Aula der Stadtschule
Weitere Informationen auch im Sekretariat der GMS Feuchtwan-
gen-Stadt, Schulstraße 8, Tel. 09852/61 63 48
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Großer Second-Hand-Basar Rund um’s
Kind 2014
Veranstaltet vom Kindergarten Wannenbad
in Feuchtwangen
Sie bringen und wir verkaufen f�r Sie! 15% des Erlçses kommt
den Kindern des Kindergartens zugute!

Saisongerechte Kleidung (Gr. 56–152), Umstandsmode, Kin-
derwagen, Autositze, Spielzeug, Fahrzeuge und vieles mehr.
Bitte nur gut erhaltene und saubere Artikel abgeben!

Wann:
Sonntag, den 30. M�rz 2014, von 14.00–16.00 Uhr
Schwangere haben Einlass von 13.30–14.00 Uhr gegen
Vorlage des Mutterpasses

Wo:
Kindergarten Wannenbad, Lauerhecke 4,
91555 Feuchtwangen

Warenannahme:
Freitag, 28. M�rz 2014 von 7.30–15.00 Uhr

Waren- und Geldr�ckgabe:
Sonntag, 30. M�rz 2014 von 17.30–18.00 Uhr

Listenverkauf:
Montag, den 10. M�rz bis Mittwoch, den 26. M�rz 2014 w�h-
rend der �ffnungszeiten (7.30–16.00 Uhr) im Kindergarten
Wannenbad.
Pro Liste erheben wir eine Bearbeitungsgeb�hr von 1,00 E.
Bei R�ckfragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 09852/61 763
zur Verf�gung.

F�r das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen bestens
gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich das gesamte Kindergartenteam
Wannenbad!



Grundschule Feuchtwangen-Land
Elternabend f�r Schulanf�nger
F�r alle Eltern der n�chstj�hrigen ABC-Sch�tzen veranstaltet die
Schule Feuchtwangen-Land am

Dienstag, den 25. Februar 2014

um 19.00 Uhr im Musiksaal der Schule (Untergeschoss)
einen Elternabend zum Thema Schulreife.

Inhalt:
Q Begr�ßung
Q Pr�sentation: „Schulreife – Voraussetzungen“ (Frau Sch�rrlein/

Frau Stein)
Q Information zur Zur�ckstellung (Herr Markert)
Q Allgemeine Fragen zur Einschulung
Hier werden Ihre Fragen, die mit der Einschulung zusammenh�n-
gen, angesprochen und gekl�rt. Anschließend stehen Ihnen die
Lehrkr�fte zum Gespr�ch zur Verf�gung und selbstverst�ndlich
auch f�r alle sonstigen auftauchenden Fragen.
Alle Erziehungsberechtigten und Erzieherinnen der Kinderg�rten
sind herzlich eingeladen.
Klaus Markert
Rektor

Sonstiges

BIZ – Berufsinformationszentrum der
Agentur f�r Arbeit Ansbach

Berufe live in Feuchtwangen
Bei den Betriebsf�hrungen der Firma REHAU AG + Co., Indust-
riestr. 2 in Feuchtwangen und der Firma VP GmbH, Industriestr.
6 in Feuchtwangen werden dir folgende Ausbildungsberufe haut-
nah gezeigt:
Verfahrensmechaniker/-in, (Fa. Rehau)
Packmitteltechnologe/-in (Fa. VP)
Elektroniker/-in Betriebstechnik, (Fa. VP)
Fertigungsmechaniker/-in (Fa. VP)
Die Teilnehmerzahl ist bei der Fa. Rehau auf 30 Sch�ler und bei
der Fa. VP auf 20 Sch�ler begrenzt. Bitte melde dich bis sp�tes-
tens 3.3.2014 im BIZ telefonisch unter der 0981/182–333 an.
Die Anfahrt muss in Eigenregie erfolgen!
Termin: 6.3.2014 von 14.15 Uhr bis ca. 16.30 Uhr in den jewei-
ligen Betrieben vor Ort.
Um p�nktliches Erscheinen wird gebeten!
Zielgruppe: Hauptsch�ler/-innen und Sch�ler/-innen mit mittle-
rem Schulabschluss

Informatives
vom BRK-Blutspendedienst

Mittwoch, den 26. Februar 2014
17.00–20.30 Uhr
Feuchtwangen
Volksschule-Stadt, Schulstr. 8

Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
pass mit.
Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reise-
pass, F�hrerschein).

B�ndnis f�r Familie
im Landkreis Ansbach

Region Hesselberg –
Club 55plus Hesselberger Seniorennetzwerk
„Tanztee am Nachmittag“

„Fr�hlingserwachen“ am 25. M�rz, um 14.30 Uhr,
im „Tanzcenter“ in Feuchtwangen, Ortsteil Bernau, Fam. Soldner
Kostenbeitrag: 5,– E/p.P.
Liebe Mitb�rgerinnen und Mitb�rger, liebe Seniorinnen und Se-
nioren des Landkreises Ansbach!
„Fr�hlingserwachen in Feuchtwangen“

„Fr�hling l�sst sein blaues Band wieder flattern
durch die L�fte . . .
Nach kalten Wintertagen locken die ersten warmen Sonnenstrah-
len nach Feuchtwangen. Wie immer erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Programm. F�r das Tanzvergn�gen und musikali-
sche Unterhaltung sind wie immer „Peter und Harry“ verantwort-
lich.
Schçn w�re es, wenn Sie Ihre Bekannten und Freunde zu unse-
rem „Tanztee“ mit einladen und gemeinsam einen unterhaltsa-
men Nachmittag verbringen.
Ich freue mich mit Ihnen auf eine schwungvolle und unterhaltsa-
me Veranstaltung in Feuchtwangen.

Ihr Peter Schalk
(Organisationsleitung),
Altb�rgermeister der Gemeinde Burgoberbach

Weiter geht’s mit dem n�chsten Tanztee am Nachmittag
den 29. April in Herrieden. Seien Sie neugierig auf unser
Programm.

Proteinversorgung aus
betriebseigenem Grundfutter

Einsatz von Weide und Grasprodukten bei der Milch-
und Fleischerzeugung
Am Dienstag, den 18.2.2014 im Gasthaus Bergwirt in
Herrieden-Schernberg
9.30 Uhr Begr�ßung

10.00 Uhr „Wenn Leistung zur Last wird“
Prof. Dr. Holger Martens, Department of Veteri-
nary, Berlin

11.00 Uhr „Wer sagt, dass K�he Mais brauchen? – meine
K�he lieben Kleegras, Luzerne und Weide“
Sigi Meyer, 65001 Demeter Betrieb, hohe Tier-
gesundheit und Alter

11.30 Uhr „Weniger (Kraftfutter) ist manchmal mehr (Be-
triebsgewinn)“
M.Sc. Lukas Kiefer, Uni Hohenheim

12.15 Uhr Mittagspause
13.00 Uhr „Wenn alle die Flucht in die Menge antreten,

muss ich Qualit�t machen“
Josef Haegler, 35 K�he, Heumilch konventio-
nell, spezielle Gr�nlandbehandlung
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13.30 Uhr „Wie sieht's auf dem Konto aus? Welche H�r-
den gab und gibt es?
Daniel Kießecker, Erfahrungen in konventio-
neller und biologischer Landwirtschaft

14.00 Uhr Prof. Onno Poppinga, Uni Kassel
14.30 Uhr Herr Anton Dippold, StMELF, M�nchen
15.00 Uhr Diskussion und Res�mee
Tagungsleitung: Isabella Hirsch, Tel. 09852/18 46, Josef Schmid
Gefçrdert im Rahmen der Bayerischen Eiweißoffensive und Bio-
Regio 2020 durch das Staatsministerium f�r Ern�hrung, Landwirt-
schaft und Forsten in Bayern

Bundesverband Deutscher
Milchviehhalter e.V.

Einladung
Sehr geehrte Milchb�uerinnen und Milchbauern und Interessierte,
wir mçchten Sie gerne zu unserem Informationsabend am Don-
nerstag (Termin ge�ndert) in Schernberg einladen:

Bauer sucht Land
Vom Bauernland in Investorenhand
Referent: Prof. Dr. Hubert Weiger, BUND
Termin ge�ndert!!
Donnerstag, 13.3.2014, um 20 Uhr
Gasthaus Bergwirt in 91567 Herrieden-Schernberg

Ihr Landkreisteam Ansbach
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